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Der Derwaltungsrat
der Reichsbahn A .-G.

Ernennung der deutschen Mitglieder .
TU. Berlin » IS. Sept . (Drahtbericht .) Gemäß dem Reichs-

bahugesetz Linnen von den nenn Mitgliedern des Bcrwaltnngrates
der Deutsche » Eisenbahngesellschast, die der Treuhänder zu ernennen
Hai, vier Deutsche sein. — Wie die T .-U. Mverlässig erfährt » hat der
Trelchänder solgend« vier Herren ernannt : Staatssekretär z. D.
Eti « l « r, Staatssekretär a. D. Bergmann , Exz. von Müller
And Melchior -Hamburg . Di« übrigen fünf vom Treuhänder zu
«eneunende, Mitglieder werden Ausländer sein, und zwar je ein
Engländer , Belgier , Italiener , Schweizer und Franzose.

Domig vor -er Aeparaltonskommission .
F .H . Baris , 15. Sept . (Drahtm «ldung unseres Berichterstatters .)

Dev Generalagent für die Zahlungen , Owen Aoung . traf gestern
abend hier ein. ebenso Mac F a d j a n . der bekanntlich zum Kon«
trolle« für die Zölle und die verschiedenen Steuern ernannt wurde,
welche für W« Reparationszahlungen verwendet werden sollen .
Beide worden morgen der Reparationskommission Bericht
erstatten - Boung wird insbesondere darlezen , welche Maßnahmen er
Wr Organisation der Reparationszahlungen und für di« Natural¬
lieferungen treffen werde.

Der zum Truster für die Eifenbahnobligationen er¬
nannte Belgier Delacroix wird schon in den nächsten Tagen die

nenn Mitglieder der Deutschen Reichsbahngesellschaft
•meinten , wolche mit den neun Mitgliedern , die von den Reichsmit-
attedern #u ernennen find , den Verwaltungsrat dieser Gesell¬
schaft bilden Eden . Don dem neun Mitgliedern , die Delacroix er¬
nennen wird , können fünf Deutsche sein . Sobald der Verwaltungs -
vat der Reichsbahngesellschaft konstituiert sein wird , wird er den
Präsidenten und den Generaldirektor der Reichsbahngesellschaft er¬
nennen . Der Kommissar dieser Gesellschaft wird nur von den aus¬
wärtigen Mitgliedern des Derwaltungsrates ernannt werden. Dir
Stellung des Kommissars ist bekanntlich dem Franzosen Leftz ' vre
zugedacht . . .

Die deutfche Regierung muß ferner
sieben Mitglieder des verwaltungsrats der neuen Bank für die

Industrieobligationen
ver dem 1 . Oktober ernennen Dieser Verwaltungsrat wird die Jn -
dustriehypothek verwalten . An der Spitze dieser Bank wird eine
Direktion stehen , deren Mitglieder zunächst von der Reichsregierung
für drei Monate ernannt werden sollen . Die definitive Ernennung
wird nuch diesen drei Monaten der Derwaltungsrat übernehmen .
Dieser wird aus 1b Mitgliedern bestehen , von welchen 4 von den nicht-
deutschen Mitgliedern des Verwaltungsrats der Kommission der
neuen Reichsbank ernannt werden , drei von der Reparationskom -
nnsfion, sieben von der deutschen Regierung . Von diesen sieben werden
drei wirkliche Vertreter der Reichsregierung sein und vier Vertreter
der Industrie .

Die Repavationskommission hat noch ein« größere Anzahl von
Beamten für dte Durchführung des Daw«splanes

^ ernennen vor allem 15 stellvertretende Kommissäre, welche die
Zolle, die Alkohol», Zucker- , Bier », Tabak- und Weinsteuer verwalten
werden. Ferner muß di« Reparationskommission drei Mitglieder des
BerwaltunMrates der Bank für die Jndustriehypothek ernennen ,
außerdem fünf Mitglieder des Transferkomitees und zwar

Franzosen . Engländer . Italiener und Betzier .
Diese fünf Mtglreder werden aber erst später gewählt werden und
zumr mit . Zustimmung der Mitglieder des Verwaltungsrates der
muen Rsichsvank Dieser Verwaltungsrat wird bekanntlich aus 14
Mitglte ^ rn bestehen und zwar aus 7 Deutschen und 7 Auskändern
^er und ^ w^ sr )

Italiener . Belgier . Amerikaner . Hollän-

Ergebnisse von Koblenz.
MTB . Koblenz, IS. Sept . Bei den Koblenzer Verhandlungen

wurde die Wtederzulaffung zum Amt neuerdings für eine Reihe
leitender Arbeiten des altbesetzten Gebietes von der Rheinlandkom-
mrffion ausgesprochen. « . a - für Dr . B r a n d t -Regierungspräsident
m Koblenz, E i ch h o r n-stellvertretender Regierungspräsident in
Trier . E i e L o u r «--Vizepräsident des Provinzialschulkollegiums in
Koblenz. Mühlen s-Landrat in Rüdesbeim , Mülle r -Landrat in
Tochem , Dr . Josten -Landrat in Simmern , Erafv - Spee -Land¬
rat in Merzig , Dr . Kaufmann -Landrat in Euskirchen, Dr .
T r o i tz -Studiendirektor in Saarburg , Dr . N i e ß e r-Schulrat
in Rheinbach, Weyrauch -Oberstudiendirektor in Voppard außer¬
dem 12 Amtsgerichtsrät «, sowie Russel-Eeh . Regierungsrat in
Trier . Oppenheim -Regierungsrat in Mainz und Korn -Ober¬
regierungsrat in Alzey.

Sitte französische Verbalnote .
SH . Berlin , 14. Sept . (Drahtbericht . Im Auswärtigen

Amt ist gestern eine Verbalnote der französischen Regie¬
rung eingetroffen , di« sich mit der Amnestiefrage beschäftigt.
Es heißt in dieser Rote , daß der deutsche Geschäftsträger v o n H o e s ch
am 10. September vorstellig geworden fei und sich beklagt habe , daß
noch kejnerlei Anwendung der Amnestie erfolgt sei . Demgegenüber
wft , m der Verbalnote darauf hingewiesen, daß die französische Re¬
gierung '« Erfüllung der in London angenommenen Verpflichtungen
d« -itv bis zum 10 . September bl Gefangene in Freiheit
8 -fetzt habe , darunter feien 36 Untersuchungsgefangene und 15 Ver¬
urteilte .
Wle-erlnkraffkrelen -es -eukscherr Zolltarifs.

FH Paris , 15 . Sept . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
Der französische Hnndelsminister erinnert daran , daß der deutsche
Zolltarif am 21 . September um Mitternacht in Kraft tritt ,
weshalb die französischen Kaufleute daran Interesse haben , vor die¬
sem Zeitpunkt ihre Waren zu verzollen. Er erinnert ferner daran ,
daß das Schlußprotokoll der Londoner Konferenz die Schaffung von
Schiedsgerichten vorsehe , um über alle Streitigkeiten zu ent¬
scheiden , welche eine Lösung des Zollabkommens zwischen den
alliierten Kaufleutcn und den deutschen Behörden Hervorrufen
könnte.

Die gestrige Kabinettssitzung.
Noch keine Erörterung der Widerrufnoie .

TU . Berlin , IS. Sept . (Drahtbericht .) Die heutige Sitzung
des Reichskabinetts wurde kurz nach 2 Uhr unterbrochen und
um 5 Uhr wieder fortgesetzt . Die Fragen der Kriegsschuld -

Notifizierung , sowie die Frage des Beitritts Deutschlands zum
Völkerbund wird in der Sitzung am 22. September zur Erörterung
stehen . Bis dahin wird auch der Reichspräsident , der stch zur
Zeit noch in Urlaub befindet , wieder in Berlin zurück sein . Verschie¬
dene Kabinettsmitglleder werden bereits heute abend Berlin wider

verlassen» so Reichspostminister Dr . Hoesle und Ernährungsminister
Graf K a n i tz, die ihre Urlaube nur für die heutig « Kabinettvfitzung
unterbrochen hatten . Reichsarbeitsminister Dr . Brauns konnte

krankheitshalber nicht an den Beratungen teilnehmen und ist nicht in

Berlin anwesend.
TU . Berlin , IS. Sept . (Eigener Drahtbericht .) Wie die Tele-

graphen -Union erfährt , ist die heutige Sitzung des Kabinetts -
rates um 7 Uhr zu Ende gegangen. Auf der Tagesordnung stand
die Frage der Ernennung der deutschen Mitglieder des Verwal¬
tungsrates der Eifenbahngesellschast » des Gene¬
ralrates der Reichsbank und des Aussichtsrates der
Bank sür die Jndustrieobligationen . Eine namentliche
Ernennung von für diesen Posten in Frage kommendenPersönlichkeiten
hat noch nicht stattgefunden , vielmehr bewegte sich die Sitzung nur in

allgemeinen Richtlinien für die Besetzung . Es wurden die Grundsätze
sestgelegt , nach denen die Ernennung und Verteilung auf die oerschie.

denen Wirischaftsgruppen und Fachgebiete erfolgen soll. Diese grund¬
sätzlichen Fragen wurden zum Abschluß gebracht. Die politischeFrage ,
die die Oessentlichleit in den letzten Tagen beschäftigte, wurde nicht zur
Erörterung gebracht. Sie bleibt dem Ministerrat am 22. Sep¬
tember unter dem Vorsitz des Reichspräsidenten Vorbehalten.

In der heutigen Kabinsttssitznnz wurde auch die Frage der

Truste und des Eintretens Deutschlands in den Völkerbund ge¬

streift. Es ergab sich dabei volle Ilebereinstimmung in der

ASffassung des Kabinetts . Ob Reichskanzler Marx in diesen Ta¬

gen wieder von Berlin abreist und seinen Urlaub fortsetzen wird ,
steht noch nicht fest. Ein diesbezüglicher Entschluß des Reichskanzlers
liegt noch nicht vor .

Die Wirischaflsverhan -lungen mit Belgien.
TU - Berlin , 15. Sept . (Drahtbericht -) Au den Wirtschastsver -

handlungen zwischen Deutschland und Belgien , die bereits am 1«-

September beginnen sollten, aber um einige Tage verschoben werden

mußten, schreibt der „Lokalanzeiger" : Für die Belgier komint es

in der Hauptsache darauf an . das Rückgrat ihrer Wirtschaft, die

belgische Eisen - und Stahlindustrie mit Kohlen und

Koks zu versorgen. In diesen unbedingt , in Teerprodukten bis zu
einem gewissen Grade uttd auch in Stickstoff sei Belgien von der

deutschen Einfuhr abhängig . Dies ließ vor dem Kriege die nicht ganz
unberechtigte Behauptung aufkommen, daß die belgische Schwerindu¬
strie in ihren Existenzbedingungen auf ein reibungsloses Zusammen,

arbeiten mit der rheinisch -westfälischen Schwerindustrie angewiesen
sei . Die Belgier haben den Ruhrkrieg nicht zuletzt zu spüren be¬

kommen .

Die Abrüstungskontrolle
in ben besiegten Sündern .

Ständiges Kontrollrecht des Völkerbundes.
F. H. Paris , 15 . Sept . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Die energisch beratende Militärkommission des Völkerbundes hat b«,
reits den Organismus ausgearbeitet , welcher nach der Einstellung
der Tätigkeit der interalliierten Militärkontrollkommission die Kon¬
trolle der Abrüstung in den besiegten Ländern überneh¬
men soll . Es ist wahrscheinlich, daß noch vor Schluß dieser Woche der
Bericht der Kommission dem Völkerbund vorgelegt wird . Der Völker¬
bund wird einständigesKontrollrecht

"« sitzen, aber die Kon¬
trolleure sollen in Deutschland , Oesterreich, Ungarn und Bulga¬
rien sich nicht ständig aufhalten , sondern der Völkerbund wird nur je¬
des Mal , wenn er es für notwendig halten wird , durch Mehrheitsbe¬
schluß entscheiden , daß Kontrolloperationen oorgenommen werde«
sollen.

Immer noch englisch-französische Gegensätze .
F. H. Paris , 15 . Sept . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Der tschecho -slowakische Außenminister Dr . Benesch war bekanntlich
von einer Unterkommission der dritten Kommission in Genf, die sich
mit der Herabsetzung der Rüstungen beschäftigt, beauftragt worden,
ein Protokoll auszuarbeiten , worin Vorschläge wegen der Lösung der
Frage der Schiedsgerichte , der Sicherung und der Abrüstung
erstattet werden sollen. Beneschs Anträge hätten heute vorgelegt wer¬
den sollen , doch konnte er damit nicht fertig werden . Heute vormittag
hatte er mit Lord P a r m o o r und L o u ch e u r lange Beivrechungen,
um eine Einigung in den gegensätzlichen Anschauungen Mischen Frank¬
reich und England in diesen drei Fragen herbeizufiihren .

Anveranlwvrlliche Schwätzer .
WTB . Paris , 15. Sept . Der Genfer Berichterstatter des .Figaro "

verbreitet Aeußerungen Dr . Breitscheids in Genf. Breitschei8
erklärte danach, wenn Deutschland in den Völkerbund eintrete , werde
es Mitglied der großen Allianz sein , die Konflikte nicht mehr durch
Waffen , sondern durch einen Schiedsspruch regeln soll . Für Deutsch¬
land gebe es keine elsaß - lothringische Frage mehr ( ?) .
Aber vielleicht hätte Deutschland eine Aenderung der Ostgrenze ;»
erwarten . Eine Regelung der oberschlesischen Frage vom formale «
Standpunkt aus erkennt Dr . Breitscheid an . Ein großes Hindernis ( ?)
bei der Zulassung Deutschlands zum Völkerbund sei die „Notfliziernng
über die Kriegsschuldfrage.

" Hierüber soll Dr . Breidscheid wörtlich ge¬
sagt haben : „Wer in diesem Augenblick die Unschuld Deutschlands pro¬
klamiert , gehorcht nicht den politischen Notwendigkeiten , sondern un¬
terwirft sich der Erpressung der Nationalisten , die nach ihrem Umfall
im Reichstag ein neues Agitationsmittel suchen. Stresemann wird

augenblicklichvon einer Strömung getrieben , die er selbst überreizt . ( ?)
Vielleicht wollte er auch , daß sich die Nationalisten in der Regierung
verbrauchen . Mr aber , so fährt Dr . Breitscheid fort , hoffen, daß die

Regierung nicht diesen „unnötigen " ( ! !) und gefährlichen Mt voll-

ziehen wird . Wir würden in Genf das von uns gewonnene Terrain
verlieren . Wenn man klar sehen will , muß man den Reichstag auf «

lösen . Der Völkerbund hat ein großes Interesse daran , nach und nach

universell zu werden . Wir Deutsche können nicht länger abseits von

der großen internationalen Politik stehen bleiben .
"

Vollversammlung am Frellag .
T .U . Gens, 15. Sept . (Drahtbericht .) Der Völkerbimdskon̂ .

missar Dr . Zimmermann weilt seit einigen Tagen auch in Gent,
um an den Schlußverhandlungen teilzunehmen Es ict noch erwähnt ,
daß der Vorsitzende Motta die Vollversammlung erst am
Freitag einberufen wird , da zu erwarten ist , daß eine Rethe Kom-

niissionen bis zu diesem Tage ihre Arbeiten wird abgeschlossen habe«.

Entscheidende Kümpfe in China.
Rücktlrill des Kabinetts .

Ernennung eines Wllttärdiklalors . — Befürchtungen
- er europäischen Kolonie .

(Eigener Kabeldienst der badischen Presse")
8. Ne w y o r k» IS. Sept . Aus Washington wird gemeldet: Der

amerikanisch« Botschafter in Peking hat dem Staatsdepartement mit¬

geteilt , daß das gesamte chinesische Kabinett zurückgetreten
ist. Wie aus Peking weiter gemeldet wird , soll der General Wu -

Peu - Fu zum Militärdiktator ernannt worden sein und in

dieser Eigenschaft einen Kriegsrait auf Dienstag einbernseu ha¬
ben. Die Pekinger Regierung hat eine Proklamation an
die Bevölkerung erlassen, angesichts des Vormarsches des man¬

dschurischen Marschalls Tfchamgsolin , die Regierung bei dem natio¬
nalen Verteidignngswerk mit allen Kräften zu unterstützen
und Ruhe und Ordnnng aufrecht zu erhalten . Die Proklamation ent¬

hält eine Warnung , keine Ausschreitungen gegen die in Schanghai be .

kindlichen Europäer M begehen.
Di« Straßen von Peking gleichen einem Feldlager . Alle

öffentlichen Gebäude stehen unter starker Bewachung, weil man eine

Berschwörung befürchtet, die die Tschilipartel stürzen soll- Der Kom¬
mandant von Peking hat strenge Ordres gegeben, den Befehlen des
Kommandanten bei der Gefahr sofortigen Erschießens
unbedingt Folge zu leisten.

Die europäische Kolonie wird von einem internattona¬
len Departements von Marineinfanterie bewacht- Die Befürchtung,
daß bei einem endgültigen Siege des mandschurischen Marschalls
Plänkeleien Mischen dessen Truppen und den Europäern stattfinden
werden , ist groß.

*
WTB . London, 15 . Sept . Reuter berichtet, daß der Kreuzer

„Tsuchima" nach Schanghai abgefahren ist , um dort die japani¬
sche « Interesse » zu schützen .

Völlige Nie-erlage -er Aegierungslruppen.
(Eigener Kabeldienft der „Badischen Presse") .

3. 8. Rewyork, 15. Sept . Aus Tokio wird gemeldet : die Trup >

pen der Zentralregierung unter dem Seneral Feng Habei
eine völligeRiederlage erlitten und mußten ans ihrer Flucht
zahlreiches Kriegsmaterial in den Händen der Feinde lassen. Einig »
kleinere Abteilungen der Truppen der Zentralregierung sollen ge ,
meutert haben. Es wurde in aller Eile eine Hilfsarmee ausgestellt
um den drohenden Einmarsch der mandschurische ,

Truppen auszuhalten .
In sämtlichen Kampfgebieten um Schanghai herrscht noch imm«

Ruhe . Es verlautet , daß, sobajd die Wege nach den letzten Rege«

güssen wieder gangbar sind , der Marschall von Tschekiang einen neue,

Angriff gegen Kiangsus Armee unternehmen wird , um der Aktiv,

des Marschalls Tschang Tsolin entgegenzutreten .

Eine Inlerventton unzweckmätzig .
(Eigener Kabeldienst der „Badischen Presse")

J .S . Rewyork, 15- Sept . Aus Washington wird gemeldet: t *r

seiner Zeit zur Berichterstattung in Amerika weilende amerikanisch«

Geschäftsträger in Peking Dr - Jakob Eould Schur mann hatte ei«

längere Unterredung mit dem Präsidenten Colidge über die Lagt
auf dem Kriegsschauplatz in China . Es ist besonders die Frage d«
Intervention besprochen worden - Der Geschäftsträger so,
eine solche als unnötig und unzweckmäßig bezeichnet haben , weis
seiner Meinung nach die chinesische Revolution bald von selbst ih«
Ende finden werde und zwar wegen der Unmöglichkeit, die Truppe ,
der verschiedenen Parteien länger bei den Fahnen zu halten . Scho ,
jetzt versuchten die einzelnen Generale sich die Truppen durch De»
sprechungen hohen Soldes einander abspenstig zu machen - Auf bfc
Dauer scheinen sie aber nicht im Stande , hierfür die finanzielle ,
Mittel aufzubringen . Im übrigen betonte der Geschäftsträger , das
die große Masse des chinesischen Volkes den Kampf zwischen de,
Parteien gleichgültig zuschau«
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Frankreichs Verschuldung au Amerika.
Optimismus in Washington über die Schuldenregelnng .

(Eigener Kaveldienst der »Badischen Press «- .)
JJS. Nttoyork , 15. Sept . Aus Washington wird gemeldet :

Ln wohlunterrichteten dem Schatzamt nahestehenden Kreise «
perlautet , daß die Regierung der Vereinigten Staate « in Bezug auf
die endgültige .Regelung der französischen Kriegsschuld an Amerika
einem großen Optimismus huldigen . Man nimmt au , datz diese
Regelung kurze Zeit nach der Inkraftsetzung des Dawesplans ftatt -
finden wird . Es wird angedeutet , daß man sich Frankreich gegenüber
jeder nur erdenklichen Zuvorkommenheit in der Frage der Schul -
denregelnng befleißigen wird - Es wird versichert , daß der Ausgang
der Präsidentenwahlen im November die Schuldentilgungspolitik
des Schatzamtes auf keinen Fall beeinflussen wird .

Französischer Versuchsballon .
K -H . Paris . 15- Sept . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Es/stellt sich nunmehr heraus , datz alle angeblich von Washington
ausgegangenen Pläne wogen der Rückzahlung der französischen Schul¬
den französischen Ursprungs find - Man mutz sie als Fühler
betrachten , di« ausgestreckt wurden , um zu sehen , wie die amerikanische
öffentliche Meinung darauf reagiert , wenn Frankreich ein fünfjähri¬
ges Moratorium und eine Rückzahlungsfrist von 63—87 Jahren , so¬
wie den sehr mäßigen Zinsfuß von 2.5 Prozent verlangen würde .
Heute liegt eine Erklärung des amerikanischen Schatzkanzlers Mel¬
lon vor , worin dieser sagt , datz er das neuerliche Projekt
Hu rley für Rückzahlung der auswärtigen Schulden nicht ge¬
bt lligt habe . Dex Plan fei Mellon vorgelegt worden . Bisher
habe er aber keine Zeit gehabt , sich mit ihm zu befassen . Ferner wird
in Amerika erklärt , daß davon keine Rede fei , datz die Hälfte der
französischen Jahreszahlungen zum Ankauf stanzWcher Jndustrie -

obligationen verwendet werde « sollte .
*

vD . London . 15. Sept - (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
Der „Matin " meldet : Der französische Finanzminister Elemente !
wird zu Beginn des nächsten Jahres , wenn bis dahin die Budgetver¬
handlungen in der Kammer abgeschlossen sind , nach den Vereinig -
tem Staaten reisen , um wegen Rückzahlung der französischen
Kriegsschulden zn verhandeln - In politischen Kreisen erregt die

Tatsache , datz das Kabinett Herriot an Rückzahlung der Schulden
dentt , vielfach Beunruhigung . Di « Ursache der plötzlichen Bereit¬
willigkeit , Amerika zu bezahlen , liegt aber vielleicht daran , datz Frank¬
reich große Kredite in Amerika aufzunehmen sucht , die e»

zweifellos nicht erhalten würde , wenn es nicht feine Kriegsschulden
bezahlen würde - Ein Teil der Kredite , die Frankreich in Amerika

erhalten könnte , würden infolgedessen zur Amortisierung seiner Schul¬
den verwendet werden , der übrige Teil aber zur Deckung der eigenen
Bedürfnisse Frankreichs .

Die Lebeusleuermrg in Frankreich.
IUI Paris , 15. Sept . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .

Der '
französische Ministerpräsident Herriot und der Minister Dw-

mesnil reisten heute 8 Uhr abends nach Toulon , um den Marine -
tnanövern beizuuwhnen . Bor seiner Abreise hatte Herriot mit dem
Minister des Innern Ehautemps und dem Ackerbauminister Qveuille
Bcspaechungenj wegen der Ledenstesinevung . Bisher find
der Regierung die von den Präfekten angeordneten Berichte wegen
des Verkaufspreises für Getreide in den einzelnen Departements noch
nicht zugegangen . Am Nachmittag prüfte Herriot mit deür Finanz -

Minister Elementel das Marinebudget , um an diesem Abstrei -
chpugen vorzunehmen . Ein französischer Ministe rrat wird nach der
Rückkehr Herriot « am Donnerstag stattfinden . Das Problem der
Lcbeas -touerung erörtert werden .

Englische Silfslruppen für Kussem.
Durchzugserleichterung durch Syrien .

vj >. London , 15. Sept . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
Di « -Telegramm aus Adrma meldet , datz der französische General
Weqgandt den Bcchörden in Syrien den Auftrag erteilte , den
englischen Truppen , die über Bagdad nach Palästina abgehen ,
all« Erleichterungen zu gewähren , wenn sie über den südlichen
Teil des syrischen Gebirges marschieren . Di « englischen Truppen
komimen dem König Hussein zuhilfe .

Der Ausstand kn Transkaukaste »
t. D. London , 15. Sept . (Drahtmeldung unseres Berichterstatter »-)

Eme Nachricht aus amtlicher Quelle bestätigt , daß T i f l i s sich voll¬
kommen in de« Händen der Aufständischen befindet .

WTB . Pari «, 14. Sept . Me der „Temps " aus Konstantinopel
berichtet . scMen di« türkischen Behörden die Wiedereröffnung
der deutschen Schulen in Konstantinopel genehmigt
hüben - Demnächst wird eine Kommission gewählt werden , welch« die
Eröffnung der Schulen vorzubeveiten hat .

Zum Urteil des Slaaisgerichtshofs gegen die
Elberseider Kommunisten.

Zu de« bereits bekannten Strafen wird uns geschrieben : Jedem
Mitglied der K.PD . find die Ziele der Partei bekannt . Im Herbst
1923 versuchte die Berliner Centrale , die getroffenen Vorbereitungen ,
di« Regierung zu stürzen , und an ihre Stelle die proletarische Rate -
Republik zu setzen , zu verwirklichen . Der Hamburger Aufstand am
23. Oktober 23. war das Zeichen . Er war gegen den Willen der
Zentrale ausgebrochen . Der Kurier , der den Befehl zum Abblasen
zu überbringen hatte , war zu spät eingetroffen . Die Folge dieser
unfehlbaren Niederlage der K .P .D . war nur die : umso eifrigere Ar¬
beit in der nunmehr durch den Chef der Heeresleitung verbotenen
Partei , in geheimen Zusammenkünften , neu gegründeten Vereinen ,
Gründung und Ausbildung kleinerer Trupps , darunter auch die soge¬
nannten „Terror -Gruppen "

. Waffen sollten durch Ueberfälle auf
Polizei -Deamt « beschafft werden . Wie diese Entwaffnungen organi¬
siert und ausgeführt wurden , ist aus den Verhandlungsberichten be¬
kannt , hinzuzufügen ist noch, daß vom rechtlichen Standpunkt die Frage
noch interessiert : Die Waffen sollten für di « Partei weggenommcn
werden , gelangten aber nicht zur Ablieferung , vielmehr wurden sie
von den einzelnen bei neuen lleberfällen benutzt .

Die Pistolen sollten nur ,^ um Drohen " benutzt werden . Sie
waren über geladen . Beim 3 . Ueberfall schossen die Angeklagten
sogar z u e r st und beim letzten hat der Angeklagte Elbers den Sipo -
Beamten Käse erschossen. Elbers glaubte sich bedroht , während die
Angeklagten angeben , sie hätten dem toten Käst erst seinen Revolver
aus der Tasche herausgeholt ! Elbers versuchte während der Ver¬
handlung die Tat so darzustellen , als ob es ein „unglückseliger Schutz"

gewesen wäre . Früher aber bat er seinen Mitangeklagten gesagt , er
sei bedroht worden , hätte lieber selber zuerst geschossen, als zu war¬
ten , bis vielleicht der Sipo -Beamte ihn erschaffen hätte . Bei einer
Hausuntersuchung des Führers der Elberfelder Terror -Gruppe
Elemm , wurden gefunden : 2 Polizeiseitengewehre , 2 Dolchmes -
ser , 3 Polizeipistolen , 72 Revolver - und 88 Gewehrpattonen : Lei
Eitting : 2 Gewehre , 2 Pistolen , 145 Gewehrschuß : bei S ch u r ff :
2 Gewehre . Gummiknüppel , 41 Gewehrpatronen , ohne datz sie im Be¬
sitze von Waffen scheinen waren.

Enispannie Lage in Bayern.
D München , 15. Sept . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Zum 1. Oktober scheint in Bayern die grohe Liquidation des Jahres
1923 ihren Höhepunkt nrit der Entlassung Hitlers erreichen
zu wollen . Angeblich soll gleichzeitig die neue Stellung des Herrn
o. Kahr bekcmntgegeben werden , dem man , wie wir schon einmal
mitteilten , aus Klugheitsgründen nicht wieder Gelegenheit geben
will , als Regierungspräsident von Oberbayern gewissermaßen die
Aufsichtsperson des WrrLunaskreises Hitlers zu fein . Es verlautet
ferner , datz auch Fechenbach begnadigt werden soll, sodah
Bayern praktisch die unmittelbare Auswirkung des Ausnahmezustands
bis «ruf einige wenige Fälle abgebaut hat . Die Erledigung der Fälle
Hitler , Kahr , Seiffer und Pöhner . denen sich wahrscheinlich di « Ent¬
lassung Griebels und Dr . Webers anschlietzen wird , kann darauf hin¬
deuten , datz die bayerisch « Regierung die allgemeine Lage als ent¬
spannt betrachtet .

Spallung - er oberschlesischen Sozialdemokratie .
pr . Hindenburg , 15. Sept . We wir erfahren , fand hier ein von

den oppositionellen Ortsgruppen der Sozialdemokratie Ober¬
schlesiens und der K -PD . gemeinsam veranstalteter Parteitag statt ,
auf dem es auf Grund einer einstimmig angenommenen Resolutton . die
sich jm wesentlichen gegen das Dawes -Gutachten richtet , zum Zu »
sammenschlutz von 21 oppositionellen Ortsgruppen der S .PT >.
mtt der K .P .D . kam.

Weiter « Pkalzheimkehrer .
TU . Ludwigshasen , 15. Sept . (Eig . Drahtbericht .) Eisenibahm»

oberinspektor Gottfried , der bekanntlich vom französischen Kriegs¬
gericht zu 20 Jahren Zwangsarbeit verurteilt worden war , ist aus
dem Gefängnis in Zweibrücken entlasten worden und heute wohl¬
behalten zu seiner Familie zurückgekehrt .

TU . Speyer , 15. Sept . (Eig . Drahtbericht .) Die Aufhebung
weiterer Ausweisungen aus der Pfalz ist nun erfolgt . Wie wir
hören ist u .a. folgenden Persönlichkeiten die Rückkehr wieder gestattet
worden : Regierungspräsident von Klingensperg , Oberregie -
rungsrat Butz -Speyer , Bezirksamtmann Karl Bauer -Pirma¬
sens , Bürgermeister B a u m a n n -Kaiferskautern , Oberfvrstmetster
Binderwald - Lamprecht , Bezirksamtmann Fitz - Frankenthal ,
Stadtbaurat K a l b f u H-Landau , Oberregievungsrat Gramer -
Speyer . Polizeivat M e i n i n g e r - Pirmastns , Oberregierunssvat Dr .
P ö v « r l e i n- Speyer . Oberleutnant der Gendarmerie der Pfalz
von Praun , Oberregierungsrat Schöpper -Speyer und Eisen -
bahirpräsidcnt Lieblich aus Ludwigshafen .

WTB . Esten » 15. Sept . Jm neubesetzten Gebiet wird
der Abbau der Quartiere , soweit die Beamten der Regie
und der Micum in Betracht kommen , begonnen . Der kommandiereiüie
General ordnete an , datz die Neubauten , die bisher von der fran¬
zösischen Behörde beschlagnahmt waren und auf Antrag allerdings
zumeist freigvgeben wurden , überhaupt nicht mehr der Beschalnahme
unterliegen .

Das Gesamiergebnis -er A.D.A.E.-Aeichssahrt»
(Don unserem Sonderberichterstatter Kurt Bernhard .)

Hannover . 14. September .
Beste Wertung aller Räder » . Fahrzeuge : H e n n -DLsteldorf , vrlocetto ,

Beste Wertung aller Wagen : I ö h r n s -RLstelshet « , aus Opel .
Die Ergebnisse der Reichsfahrt errechnen sich aus den Ergebnisteu

der Zuverläffigkeitsfahrt und der Eonberprüfungen . In den Sondev »
Prüfungen wurde di« beste Zeit mit ü Strafpunkten angesetzt , die t*
der Zeit nächstfolgenden Maschinen erhielten entsprechende Straf¬
punkte .. In der folgenden Aufstellung bedeuten bie Ziffern di«
Strafpunkte . Die Gesamtergebnisse sind :

Krafträder :
Gruppe L (Leichttrafträder ).

Klasse I (bis zu 150 ccm ) gestartet 10, am Ziel 7 . L ®i *#*
lich- Barel , auf Eichler ; . 22 . 2 . Rosenkranz -Schwettrsutt anf D -KZL ,
139. 3 . Spring -Zschopau auf D .K .W . 156.

Klasse II (bis 250 ccm ) gestartet 26, am Ziel 16. t Hemr -
Düsseldorf auf Belocetto 0. 2. Wucher -Hamburg anf Zündapp 50.
3. Dorst -DLsseldorf «ruf Beloccetto 51 . 4. Kampmiller -München auf
Flottung 36 . 5. Theobald -Ludwigshafen auf Arrel 60 . — 11 . Mavg .
Schlüter -Hamburg auf N .S .U . 161 (Damen -Ehrenpreis ) . Gruppe 1-
zusammsn : gestartet 36 , am Ziel 23.

Gruppe 8 ( Grotzkrasträder ).
Klasse IH (bis 350 « wr ) gestattet 16. am Ziel 5 . 1. H-

Thumshirn - Nürnberg «uff Ardio 35 . 2 . A . Thnmshirn -Rürnberg auf
Ardio 49 . 3. Dest -Dieffom auf Hecker 319 .

KlasfeIV (bis 500 « uv ) gestattet 15 . am Ziel 6. 1. Deller -
Oberndorf auf Mauser 38 . 2. Feistmann -Offenbach auf BMW . 41,
und Horst -Stakendorf auf B .M .W . 41. 3 . Drudes -Nürnberg auf
Biktotta 130.

Klaffe V (über 500 acm ) gestattet 10 . am Ziel 6. 1. Eiulini -
Hamburg auf Husqoarna 146 2- Wenzel -Hösel auf N .S .U . 290.
3. Kröger - Hamburg auf Husqoarna 560

KI a s se VI ( mit Beiwagen ) gestartet 4 . am Ziel 2. 1. K ohr -
m a n n-K arlsruhe auf Wanderer 54. Gruppe 8 insgesamt ge»
stattet 45, am Ziel 18.

Gruppe V I (Kleinwagen ) .
Klasse VII (bis 3 St .PS ) gestartet 3 , am Ziel 3 . 1- LefrSr »-

Köln auf Amor 17. 2. Müller -Köln auf Amor 24 . 3. Pollack -Köl »
auf Amor 55.

Klasse VIII (bis 4 St .-pL ) gestartet 6, am Ziel 4 . 1. Jörns »
Rüffelsheim auf Opel 1 . Außerdem Sonderpreis für besondere sport¬
liche Leistung . 2. Breckhermer -Rüstelsheim auf Opel 11 8. Siek »
manm-Bünde auf Opel 19.

Klasse IX (bis 5 St .-P8 ) gestattet 1 , am Ziel l . 1. Schuh -
Greiz auf Freya 40 . Gruppe V l insgesamt gestattet 10.

Gruppe VII (stärkere Wagen ) .
K l a s s « X (bis 6 S1 - P8 ) gestattet 10 . am Ziel 8 . L Feuerstein -

Eisenach auf Dixi 8. 2 . Köster -Ansbach auf Faun 15. 3 . Franken -
Ansbach auf Faun 18. Sonderpreis für besondere sportliche Leistung *
Rosenberg -Hannover auf Ley .
- , *L Ia ' J e XI (bis 8 St .-PZ ) gestartet 16, am Ziel 10. 1. Spork -
horst -Barel auf Hansa 3 . 2- Breyer -Hannover auf Dürkopp 7.
3. Merbach -Eotha auf Hansa 8 . 4 . Käppel -Dresden auf Hansa S

Klasse XII (bis 9 Ä .-P8 ) gestartet 3 , am Ziel 2. 1 . Hof -
mann -Leipzig auf Presto 9. Sonderpreis für besondere svorlliche
Leistung : Kleist -Stettin auf Stoewer .

Klasse XIII (bis 10 St -P8 ) gestartet 8 . am Ziel 7 1 . Dell -
nwnn -Kurl/W . Mif W .A .E . 4 . 2 . Farenkopf -Stetttn auf Stoewer 7.
3 . Schnntt -Ehattottenburg auf Mercedes 8. Gruppe VH insgesamt
gestartet 57. am Ziel 25.

Ernster Anfall bet einem Aulomobilrenne«.
WTB . Weesen , 15. Sept . (St . Gallen .) Bei dem Auto -

mobilrennen Weesen —Amden ereignete sich auf der Heimfähtt
am Sonntag abend ein schwerer Unglücksfall . Infolge allzuarotzer
Geschwindigkeit und Platzens eines Reifens überschlug sich der Renn -
wagen der Prinzessin Hohenlohe , der von Eugen Gektzer-
Zllrlch gefahren wurde , und in dem sich außerdem der bekannte Renn¬
fahrer Karrer befand . Der Wagenführer Geißer erlitt so schwere
Verletzungen , daß er bald darauf im Krankenhaus starb . Auch Fr .
Karrer ist schwer verletzt worden .
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15 000 Spanier «ingefchloste«.
TU . Madrid , 15. Sept . (Drahtbericht .) Nach den letzten Meldun¬

gen aus Marokko find im Wadilau 15 000 Spanier von den Ne «
bellen eingefchlosten .
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(NtchereS steh« im Jnsevttemell .)
DieaSte «, beit 18. Srvternber .

.Hüntel und Gretel "
. „Der «eprellt « ParrteloN -, 714LandeStheeter :

bt» 10 Uhr .
vaSisch« LI>hts»I»le»Ke«»ertha «S : Lotosblume . 8 Uhr .
Stattsarte « : Konzert der Bercinisung bat . Polizetmustker , 8 Uhr.
Dentsch-Griechisch« Gesellschaft: Bortraa mtt Li4tSilber » t« der Hoch-

schul «, V40 Uhr .
Kolosseum: Barictevotttellun « 8 Uhr .
ZirkaS Busch aus dem Sckmtedervlab : GensationSvorstelluna , 8 Uhr .
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Der le| ie Zug.
Bon

Hans Ostwald .
Ich komme von einem Stadtbummel durch die Osten Berlins .

Rasch noch zum Alexanderplatz — vielleicht erhasche ich noch einen
Stadtbahnzug . Unten im dickflimmernden Raum ein « Fahrkatte aus
dem Automaten — die Stufen empor .

Außer mir noch vier Menschen auf dem Bahnsteig . Zwei junge
Leute mit hochgeklappten K« igen — ein linder Nachtwind haucht
durch die hochgewölbt « Halle . Eine alte Waschfrau in einem abge¬
schabten , grauen Tuch setzt sich auf die Bank ; den braunen Spankorb
setzt sie neben sich. Am Diensthäuschen fegt ein Beamter den Bahn¬
steig mit einem langen Strauchbesen . Kleine Staubwolken fliegen vor
ihm her .

In diesem tonnenartigen Gewölbe , in dem die Eisengerüste zart
und doch kräftig hochklettern , um sich oben ineinander zu verweben ,
hört man nur das Kratzen des Besens . Die leeren Räume der Groß¬
stadt — sie machen so müde .

lleber all dem Licht . Biel weißes , enthüllendes Licht von den
Blendkugeln über uns .

Bon der Straße her nur verwischtes Tönen .
3>a — ein taktmätziges Rollen , ein ratterndes Schlagen . Ich blicke

die Geleise entlang — noch nichts . 3>ann ein Röcheln und Pusten .
Zwei grellgelbe Augen und über ihnen ein rotglühender Feuer - und
Rauchschweif . Aber drüben hin . Es ist ein Feknzug .

Wie das in der hohen , weiten Halle dröhnt und schallt —
„Nach Köln !"
Niemand steigt ein . Nur Postsachen werden verpackt .
Wieder ein taktmäßiges Rollen — dann die blendenden Lichter .

Fauchend fährt mein Zug ein und hält knarrend . Türen klappern .
Ich sitze einem dicken Händler gegenüber . Er nickt mit geschloffenen

Augen vor sich hin . Seine feiten Hände , an denen dicke Ringe leuchten ,
liegen auf den runden Schenkeln .

Neben mir zwei Eisenb -ahner, ' knochig, zäbe , lebhaft , In geschwärz¬
ter , fettiger KleLung . Sie kommen von einer Versammlung . Ich höre
die Worte : Streikrcchte — Solidarität . —

Es pfeift ; der Zug fährt an .
lieber Straßen weg : durch das finstere Zentrum .
Moderne , Helle Hochbauten zwischen wenigen , niedrigen . duEen

Gebäuden vergangener Geschlechter .
Auch ihr werdet einst dunkel — vergangen sein — Häuser . Men¬

schen . Gedanken . . .
Drüben der grüne , weitzbeleuchtete Kirchturm . Der Mond steht

hell und voll über ihm .
Dann „ Börse " ! Türen klappen — Rufen — weiter . Brette

Straßen , große , kunstvolle Bauten ; um sie herum die kleinen Licht¬
kugeln und Flammen . Wie klein in der weiten , schwarzen Nacht .

Schwc^ z«, glänzende Wafferspiegel . Wie sich die Flammen und
die toten Mauern hineinzetchnen !

Wieder stille Straßen . Tote Häuser . Einig « Fenster gelbrot er¬
leuchtet , das einzige , was Leben bedeutet .

Die helle Friü >richsstratze . noch schieben sich Menschen neben ein¬
ander her .

Wieder Halt . Wieder Türenschlagen . Das Laufen einzelner
Menschen , die noch mitwcllen .

Als wir aus der Bahnhofshalle gleiten , fährt drüben der Fern¬
zug ein . Nochmals über breites dunkles Waffer . An Häusern hin .
Jenseits glänzt die goldene Kuppel des Reichstages . Märchenähnlich
bezeichnet der Mond die llmriffe und die sttahlenden Lichter und
tiefen Schatten . Eraugelbe Wolken schieben stch durcheinander am
sternenklaren Himmel .

Jetzt fährt der Fernzug neben uns . Ich sehe in die Wagen hinein .
Die Reisenden liegen in die Kiffen gelehnt . Einzelne packen ihre
Schachteln und Pakete zurecht . Der Zug fährt schneller als meiner —
schneller — und weiter . Durch die Felder , die Berg « — die Nacht
und den Morgen . Ueber die Ströme und Bäche . Plötzlich summt cs
in mir :

„Die Bächlein von den Bergen springen ,
Die Vögel singen hoch vor Lust.
Mas sollt ich nicht mtt ihnen singen
Aus voller Kehl und frischer Brust !"

Immer im Takt zum Rollen der Wagen . Die puffen im richtigen
Tempo auf die Schienenlücken .

„Die Bächlein von den Bergen springen ,
Die Vögel singen hoch vor Lust .

"

. . . . Jetzt singen wohl kaum noch Vögel . Es ist ja Herbst . Wie
der Wind schon die Blätrer von den Bäumen pflückte !

„Wem Gott will rechte Gunst erweisen ,
Den schickt er in die weite Welt ."

Der Takt immer dazu - Ja , jetzt weiß ich' s . In di « weite
Welt . Das ist der gewaltige Trieb , die Sehnsucht in mir .

Mal im Herbst , wenn der Sturm alles Morsche , Ueberlebte , Ab¬
gelebte und Abgestorbene herunterbricht : es zerzaust und zerschmettert .
Wenn die Baumkronen durchcinandergeschllttelt werden und alles
fallen mutz, was nicht fest steht auf feinem Boden .

Hinaus in die klare , abgekühlte Herbstluft . Durch Nebel zum
Ziele . Dem Stürmen der Herbstwinde entgegen . Mit offenem Ge¬
sicht und geradem Kopf in den Herbstregen hinein .

„In Berg und Wald und Flur und Feld .
"

Sich di « Werktagsschlacken herunterwandern . Den faden Ge-

selligkeitsodem los werden und die Schreibtischluft hinwegatmen -
Mut holen für den Winter . -

Roch immer den Takt :
„War soll ich nicht mit ihnen singen
Aus voller Kchl und frischer Brust .

"

Ja . so will ichs machen . -
Der letzte Wagen des Fernzuges . Seine Lichter eilen den Licht»

fcheinen meines Wagens voraus auf den Bahndamm . Ei « find über «
holt — ganz sott . —

„- in die weite Welt !"
. . . Ich steige aus und gehe über die Bellevue -Drücke . Unter

mir fließt schwarz das Wasier . Kalter Nebel steigt auf . Die einzelnen
Lampen am Uferwege flackern in ihrem Dunsttreis . Das Spiegelbild
des klaren Mondes glitzert bi « unter die Brücke .

Ich bleibe stehen und sehe auf den schwarzen glatten Streike *
unter mir , Es ist, als ob er still steht . Aber ich merke es nur nicht .

Es geht vorwärts — immer vorwärts . Unmerklich . —
*

Wie frisch und kühlend dieser Herbstwind ist !
„Die Bächlein von den Bergen springen !"

Ja . es geht hinaus mit dem alten Mut — über die Stopvelfelder .
abgemähte Wiesen , umgepflügt « dampfende Aecker — bis hin zuin
Meer — und nach Süden , zu den Bergen mit welkem , gelben Wein -
laub . . « • , ,

Kleine Chronik.
Tin Rrmbrandt -Kongretz in Rom ? Da über die Echtheit zah ^

reicher Rembrandtbilder in Fachkreisen große Zweifel herrschen , soll
auf Beranlaffung des Kunsthistorikers Brieger in Rom ein internatio¬
naler Rembrandt - Kongreß abgehalten werden . Dieser Kongreß soll
durch Abstimmung entscheiden , welche Rembrandtbilder al » echt und
welche als Kopien anzusehen sind . Es dürste aber zweifelhaft sein , ob
sich diejenigen Gelehrten , die bei der Abstimmung unterliegen , mtt
dem Eraebnis ohne weiteres zustied -n aeben werden .

Karlsruher Hervstwoche . Kunst -Ausstellung . Oberrhein und
Schwar ^wald . Jm großen Saal des Künstlerhauses veranstaltet di*
Organisation der bildenden Künstler vom 14. Lis 26 - September ein «
Kunstausstellung . Zum ersten Mal dient dieser schöne Raum ,
d - r bisher nur die würdige Umrahmung zu Künstlerfesten bot ein *»
Bilderschau . Die Ausstellung ist täglich von 10 bis 5 Uhr geöffnet -
Bon 5 bis 6 Uhr schließen stch der Ausstellung musikalische und reztt
tatarische Darbietungen ausübender Künstler an , und an drei STbert«
den finden um 8 Uhr Konzerte statt , wozu namhafte Künstler de*
Landestheaters u . einige auswärtige violintstische Kräfte ihre Zusag *
erteilten . Jm kleineren Saal ist Graphik und Kunstäewerbe «tt**
gestellt
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AenStaa» den 1 «. VeptrmL« 1S24.
Aus Basen.

Die vage des Arbellsmarkies .
„ Die Lag« des Gelamtarbeitsmarktes in Bade « hat stch in der Be -
'chtswoche (4 -—io . September ) gegenüber der Vorwoche nicht sehr'rändert. Die Erwerbslosenzcchlen find zwar noch gestiegen , doch ist
Austellen , daß das Ausmaß dieser Steigerung im Verhältnis zu

in den letzten Wochen beobachteten Erhöhungen geringer gewor -
'» ist . Die Zahl der Vollerwerbslosen (Hauptunterstützungsempfän -
N erhöhte sich um 400 auf 22 500 . Da und dort wird auch über
«ckgang der Kurzarbeit berichtet . Vieleicht find in diesen zwei Er»
Einungen Anzeichen einer langsamen Besserung z« erblicken.

In der metallnerarbeitende « Andnstri « konnte im
Mannheimer Bezirk ein Betrieb der Automobilindustrie zum Teil di«
abeit wieder aufnehmen , die im Juni d. Js . entlassene Belegschast
'»rde zum grössten Teil wieder eingestellt . Ein Großbetrieb im
Mlsruher Bezirk entließ 700 Arbeitskräfte . Aach sonst besteht noch
Mannigfach Kurzarbeit . Dagegen hat sich in einer Spezialindustrie ,'r Pforzheim « Bijonterieindnstrie , der seit kurzem be¬
dachtet« Rückgang der Kurzarbeit fortgesetzt ; er arbeiten noch 84 Be¬
hebe mit 35O0T Personen (gegenüber 15 000 Personen Mitte August )

^ Sürzt .
, Ein Großbetrieb der Seifenindnstrte im Karlsruher Le -

ist von der Kurzarbeit wieder zur Vollarbeit Lbergegange «.
Auch in derTextilindustriede » Wiesentals ist ein« weiter «' «nähme der Kurzarbeit zu verzeichnen , auf der anderen Seit « ist

; aerdings hier ein Ansteigen der Erwerbslosenzahlen festzustellen.
! “«tt beschäftigt find di « Weinheimer Lederfabriken . Die Bürsten »

» dustrie des Wiesentals geht flau .
Noch recht schlecht ist die Arbeitsrnarktlage der Tabakindu -

' i e. Betriebsschließungen und Entlassungen werden immer noch
^genommen . Am Lahrer Bezirk , einem Hauptbezirk der Tabakindn -

^ die , stieg die Erwerbslosenzahl um rund 250. An einem andern
«uptbezirk der Tabakindustrie , dem Bruchsaler Bezirk , glaubt man

' ^ och Anzeichen ein « allmählichen Besserung feststellen zu können.
. Ein Großbetrieb der Echokoladenindustrie hat infolge ge-
^>ger Auftragsbestände Entlassungen zunächst weiblicher Arbeits -' 'äste angekündigt .

Ein größerer Matz berichtet üb« einige Belebung im Beklei -
" ngsa mt e. Tüchtige erstklassige Herrenschneider konnten hier »n-

' ^kommen, auch nach Schuhmachern wurde etwas mehr gefragt . Die
Schuhindustrie des Wiesentales ist verhältnismäßig befrledi -

' dnd beschäftigt , jedoch werden neue Arbeitskräfte nirgend » «« langt .
^ Im Baugewerbe besteht da und dort Bedarf an Gipser« und
Malern , vereinzelt konnten an einem größeren M «tz auch nngel « nte
^ uarbeiter vermittelt werden .

Im Baden -Badener Fremdengewerb « herrscht noch Rach-
«̂ge nach Köchinnen . Im übrigen liegt keiner! est Bedarf vor.
konsularische Vertretung - er Republik Uruguay«
. An Stelle des von seinem Doste « abberufene « Generalkonsul »
"r. Mario L- Eil ist Konsul Ortstmbo vasigal » z Saroiela
' Hamburg einstweilen mit d« Wahrnehmung d« G . schäfte de»
kneralkonsulats d« Republik Uruguay beauftragt worden - Er

^ >. - - - - -
'
ch

. ) 1( Dnrlach , iS . Sept (Todesfall — Ausstellung .) Hier ist
K Mitbegründer d« Lederfabrik Durlach (Herrmann u. Ettling « ,
' m. b . H.) Herr Heinrich H « r r ma n n nach kurz« Krankheit ge-
»rben. — Zu der Landwirtschaftlichen Pfinzgau - Ausstellung vom

bis 22. Eeptemb « ist die Zahl d« Ausstell « , sowie diejenige
** Besuchenden sehr zahlreich eingelaufen , so daß die zur 33« *

ng stehenden Zimmer nicht ausreichen . Ts müssen Pvivat -
^ mer zur Dcrjvgung gestellt werden .

D Unteröwishei » , 15. Sept Au » Brasilien ist von den Aus -
Mlderern unserer Heimatgemeinde Nachricht eingetroffea , nach d«" dort gut angekommen find

Ettlingen . 15- S -pt- (Diebstähle -) An einem hiesigen
gelang es einer Käuferin , einige Kleidungsstücke zu steh-

D« Diebstahl wurde bald entdeckt , die Diebin verfolgt , die auf
^ Speicher eines Hauses flüchtete , wo ste verhaftet werden konnte.

fand bei ihr auch ein Paar Lackstiefel, die ste zuvor bei eiir .m
Echuhmachermeister sich angeeignet hatte . — Einem hiefigen Ti « »
M wurde letzter Tage van einem Burschen das Fahrrad gestoben .
^Nrm Motoradfahr « gelang es , den Dieb einzuholen , d« , um sein «
Schäftung zu entgehe » , das Fahrrad im Stiche ließ . Er entkam.

X Mannheim , 15. Sept . (Flüchtig gegangen .) Am Samstag
^ mittag hat der ledige 24 Jahr « « Ite Kassenbote Alexander von
! * * Heyden von hier im Auftrag « ein« hiesigen Firma auf ein «

den Betrag von 11880 Gold mark abgehoben und ist damft flüch-
gegangen ,
A Mannheim , 15. Sept . (Erstochen. — SÄbstmord .) I » d« v« .

Eugenen Rächt versetzt« der 52 Jahre alte Form « Jakob Sinnt »
Ueinau in sein« Wohnung nach vorangegangenem Streit seinem

Jahre alten Sohn Oskar einen Stich ins Herz . Da Tod trat auf
Stelle ein . Der Erstochene war von seinem Bat « beschuldigt wor »

N , daß er ihm eine Taschenuhr entwendet habe . D « Tat « wnrd «
^ genommen . — Gestern nachmittag hat sich ein 40 Jahre alt « Müh »
^»arbeiter nach vorausgegangenen FamMenzwistigkeite » auf dem
speich « sein« Wohnbaracke erhängt .
, ist, Heidelberg . 15. Sept . Der Allgemeine Fürsorge -Erziehungo »
^8 nahm heute vormittag unter außerordentlich starker Beteiligung
5* der Stadthalle seinen Anfang . Der Vorsitzende Direktor Kreuz »
Veiburg hieß die Teilnehmer herzlich willkommen und stellte di«
Äsung auf ; Wohnungen schaffen und sparen , ohne die Erziehung zu
Mdigen , um die sozialen Elemente zu wertvollen Mitgliedern d«
§«sellschast zu machen . Justizminister Trunk überbrachte die
Mhe d« badischen Regierung , Bürgermeister Dr . Wieland die

Stadtverwaltung . Dem langjährigen Führ « auf dem Gebiet «
*8 Fürsorgeerziehung - Wesens, dem verstorbenen Pastor Backhaufen,
Widmete der Dorfitzeiäie einen ehrenvollen Nachruf . Dann wurde in

. °ie Tagesordnung eingetreten , auf der. wie seinerzeit mitgetetlt ,
^ hrere Vorträge stehen . ^ _
. == Weinheim , 15 . Sept . (Explosion eine « Os«« «.) Am Samstal

!°end wollte die 31 Jahr « alte Ehefrau des Fabrikarbeiters Hemrlö
Füller einen Zimmerofen anheizen , der läng « « Zeit auß« Betriel
*»r. D« Ofen explodierte , wodurch di« Fva » schwer verletzt
"ü«de . Auch der Sachschaden ist erheblich .

& Lauda , 15. Sept . (Goldene Hochzeit.) Die Eheleute Edward
? ' hn erhielten anläßlich ihr « goDenen Hochzeit ein Glückwunsch-
Reiben des Staatspräsidenten und ein namhaftes Geldgeschenk.
. # Offenburg , 15 . Sept . (Dürgermeisterwahl .) Bei d« heu¬
len Bürgermeisterwahl stimmten von 88 Wahlb « echtigten 62 ab.
^ erhielt Eerichtsastestor Blumenstock in Heidelberg 56 Stim -

5 Stimmen waren ungültig , 1 Stimmzettel war leer. Blumen -
ist hiermit gewählt .

, = Offenburg , 14. Sept . ( Kreisrat .) In der letzten Sitzung des
^ risrates wurde der Hauptvoranschlag des Kreises , der in Gin -
/Hinen mit 258 747 Ji und in Ausgaben mit 425 844 Ji abschließt.
,^dehmigt . Danach sind also aus dem Grund - und Betriebsvermöoen

897 Ji durch Umlagen aufzubringen .
Offenburg , 15. Sept . (Jahrmarkt .) Am gestrigen Sonn¬

et war hier zum ersten Mal wieder Jahrmarkt . Die Geschäfte
?"ren von 1—4 Uhr nachmittags geöffnet . Es zeigte sich ein großer
^ emdenzustrom aus dem Kinzig - und Renchtal .
* = Lahr, 15. Sept . (Autounfall .) Bei der Einmündung der
A ^ erstraße in die Landstraße bei Kippenheim ereignete sich gestern
^ ttag yt 12 Uhr ein Autounfall . Der Landwirt Gäßler aus Sulz
Mr mit seinem Rade und hatte vor stch einen 6iährigen Kn «ben
Mr . Die Aussicht war durch herumliegend « Bäum « verfvttrt .
î ßler prallte in voller Fahrt mit einem Auto aus Waldkirch zu-
"
^ Men rmd wurde samt dem Knaben zur Seit « geschleudert. Dir

L1' dem Vordersitz des Autos befindlichen beiden Personen wurden
Kch di- Glasscheibe hindurch aus dem Wagen h« ausgeschleud «rt.
»Ä. erlitten im Gesicht nicht unbeträchtlich« Schnittwunde « . GLU «

der Knabe kamen mtt starke« Schürtziugeu dana » .

BadlsÄe Vrefse <lMoraemni - «aVe)
- - Müllhei » , 15. Sept . (Roch ei» Aulouufall .) In der Nacht

zu« Sonntag fuhr da» Auto des ledigen Anton Felder von
Hüningea mit dem verheiratete « Anton Rnhlmann von Müll -
het» in der Rah « von Homberg in den Kemlserkanal . Der Kanal
beschreibt an dies« Stelle «in« scharfe Kurv « . Das Auto stürzte
hinab . Ein zweit » Auto , da» gleiche Strecke fuhr , konnte die Ver¬
unglückte« nicht mehr sehe «. Bis heute find ihre Leichen noch nicht
geborgen . Dagegen konnte das Auto gehoben werden .

- - BürchtU« (bei Schopfheim ), 15. Sept . (Feuer .) Hier brannte
da» Doppelwohnhau » d« .^ ranz"-Wirtes vollständig nieder . <Ss
konnte nicht« gerettet w« den. Die Feuerwehr mutzte stch lediglich da¬
rauf beschränkt« , die Rachbargebändo vor dem Aeibergrelfen den
Flammen M schützen.

— Todtnau , 15. Sept . (Feuer .) Gestern nacht brannte das
Wohnhaus des Alois Moch au » der Poche vollständig nieder . In
dem Hause wurde in den letzten Jahren eine kleine Bürstenfabrik
betrieben . Sämtliche Futtervorräte nnd sonstige Fahrnisse wurden
vernichtet . Bei den Rettungsarbeiten wurde « einige Feuerwehrleute
« rletsi. _

Aus - er Landeshauptstadt .
Karlsruhe , dem 18. Eeptemb « 1824.

Erwerbung von Gruudstücken.
D« Stadtrat schlägt dem DLrgercwsfchuß de« Aickauf von 24

Grundstücken in den Stadtteile « MLhlbnrg , Beiertheim , Bulach , Rint¬
heim und Knielingen vor. Die Kaufgeschäft « bewegen sich, auch was
de« Kaufpreis anbetrifft , i« dem gewöhnlichen Rahmen . Besonders
hervorzuhben ist nur die Erwttbung der Grundstücke auf dem so¬
genannte « Sch»nied « platz. D« Kaufpreis für das Grundstück Lgb.
Nr . 8834. Ecke Bei « theim « All « und Gartenftraße in Höhe von
43 000 G .-M . ist in bar avsbrzahlt worden , derjenige für das Grund¬
stück Lgb. Rr . 3484, welche» von d« Gartenstcaße , Renckstraße und
August Dürrftrahe begrenzt wird , ist bi« zum 1. August 1030 gegen
ein« jährliche Derziusng von 7 Prryent gestundet. Don den im
Voranschlag für Gruvdstückserwerbvng vorgesehenen Mittel « find
bis heute 233 836.09 G .-Mk verausgabt worden .

*
V Beerdigung . Was fftrblich war an unsere« langjährigen

Mitarbeit « Joseph Michael wurde am Montag nachmittag im
hiesige« Friedhof zu Grabe getragen . An d« FriedhofSapelle ver¬
sammelte « sich seine Angehörigen , Vorgesetzte , Berufskollegen .
Freunde und Bekannte in großer Zahl , um ihm die letzte Ehre zu
erweisen . Orgclspiel leitet « di« Tranttfeier ehr. D « Gesango « ein
. Typographia " folgte mit dem Dortrag de« bekannt«« Grabliedes
«Heil Dir und Frieden .^ D« Geistlich« d« Bernhardnspsirrrei
vollzog di« Einsegnung und « nd dann begab sich eine sehr stattlich «
Trauergemeind « « ach d« letzten Ruhestätte des Heimgegangenen .
Nach den Gebeten desGeistlichen ließen am offenen Grabe unter ehren¬
den Nachrufen Kränze «iederlegen : Die GeschSftslettrmg der „Ba¬
dischen Presse" die technischen « nd kanstnSnnnrschen Beamten dich«
Unternehmens und die Arbeit « schast fern « die ^ ypographia " , der
Faktorenbund . d« W« kmeistervereln nnd der Katholische ArLei»
terirwenverein der Oststadt. Die Sprecher zeichneten ein ^ geschlos¬
sen« Eharakterbild des Verstorbenen , rühmten feine Trene dem
Unternehmen gegenüb « . dem « ein Menschenleben lang seine
Arbeitskraft gewidmet , priesen ihn als gerechte« Vorgesetzte« und
liebenswürdigen Kollegen , gaben Kunde von sein « Liebe zum deut¬
schen Liede wie zur Musik überhaupt und schilderte« ihn als einen
Mann , d« nach schwerer Tagesarbeit noch Zeit fand , in Berufs -
verbänden eifrig mitzuarbeiten . In der Geschichte des Haus« F« d .
Thiergarten wird sein Name fortleb «« und mit ihm sein Wer k
Möge ihm die Erde leicht sei«.

) :( Di « Erische Straßenbahn führt auf d« Mute 1 seit Sams¬
tag mittag 1 Uhr wieder durch bis zum Rheinhafen .— Die Straßenbahn «ach Knlelingen . Mt dev'. Bau d« elek»
irischen Straßenbahn von Mühlburg nach Knielingen wird nächste
Woche begonnen werden , nachdem die Erwerbung des erforderlichen
Geländes ziemlich zum Abschluß gekommen und auch das erforder¬
liche Baumaterial eingetroffen ist. Die Bich» wird durch die Rhein -
ftraße in Mühlburg entlang der Knieling « Landstraße führen und
bei d« Wilhelmstraße in Knielingen enden . In etwa 2 Monaten
soll die Bahn betriebsfertig sein.

p SollderzüS « nach Karlsruhe . Aus Anlaß des am 20.. 21. und22 September ds . Js . tm Rahmen der Karlsruher Herbstwoche" «d« badisch « » AndLhaiwtstadt stattfindenden H« miftson« tages (Ale -
mamrifch-pfalzifchoftaiMschea Sonntags ) werden an den genannten
Tagen mehrere Sonderzüge zu bedeutend ermäßigten Fahrpreisen nach
Karlsruhe und zuruck geführt w« den. die jedermann die Möglichkeitbieten . dir bedeuifamen Veranstaltungen an jenen Tagen besonoersden prächtigen , üb« 4 Kilometer langen Festzug mit seinen mehr als
1« Gruppen , Trachten und Feftwagen ) . sodann di« zahlreichen Aus -
stellungen aller Aft . darunter die beiden große« landwirtschaftlichen
Ausstellungen in Karlsruhe und Dnrlach , zu besichtigen. So find vor -

j : >- ♦ o. «uni nurrsruye erwarier wrro ,komm, Sonderzüqe wegen unüberwindlicher Schwierigkeiten nicht
MMhrt werden . Die Teilnehm « am Heimatsonutag benützen die
Kurszüge Ab Maxau und Germersheim -Rheinsheim und zurück f
"der ftir »erstarkte« Zugverkehr (nötioenfalls Führung von Doppel -
MMN) am Sonntag gesorgt . Fahrkarten zu den Sonderzügen mtt
Fahrplan «nd Programm find mif den Stationen , an denen di« Zügehalten . rmentgeltNch zu haben . Plakat « nfchläge an allen badischenSr <rtisn -en.

« »4 »t« tmill »i(0(8. 1
. d« Badischen Frauenvereins zur Gedenkfei«

bOjährigen Bestehen » de« Roten Kreuze». Man schreibt uns :
Nachdem wir in den letzten Wochen verschiedenilich an die bedeutsame
Gründung des Roten Kreuzes vor 60 Jahren « inn « ten , und nach¬dem die Männerhilfsverein « und Sanitätskolonnen mft den Schwe¬
stern vom Roten Kreuz ein « umfastende Vorführung ihr« Tätigkeitim Ernstfall einem großen Zuschauerkreis zwilchen Durlach und Au
Fr « nschaung gebracht haben , will auch der Frauenverein nicht zu-
wckbleiben und seine Mtglieder . Freund « und Gönner zur Feier die¬
ser Erinnerung zu einem Tee - Nachmittag auf Samstag ,den 2 0. September , Uhr , in den Saal der Handelskammer
(Museum , Karfftraße ) fteundlichst einladen . Er wird durch seine Hel -
f« innen Tee nnd Kuchen darreichen lallen , auch haben verschiedene
Künstln in entgegenkommendster Weise allerlei musikalische und litera¬
rische Darbietungen , ernster und humoristischer Art , zugesagt . Rotes
Kreuz ! — Wer kennt nicht diese großartige Organisation freiwilli -
g« « nd selbstloser Menschenliebe , di« ans der Kriegsnot hervorgeaan -
gen und seitdem ihre Rettungs - und Hilfstätigkeit im Krieg und Frie¬
den ausgeübt hat ? Das RoteKreuz , — das Männer und Frauen ,
ohne Unterschied des Standes und des religiösen und politischen Be -
kenntnistes , zu einem Bund vereinigt , der jedem Menschen Beistand
bringt , der Vesten bedarf . Das Rote Kreuz , — das die deutsche
Einheit auf dem Gebiet der Humanität vollzogen hat , ebe noch die
volitische Einheit unseres Vaterlandes vorhanden war . Das Rote
Kreuz . — das einzige Band , das all « Länder »nd Volk « zuiammen -
bindet . wenn auch alle anderen Beziehungen verlogen , und an das sich
deshalb große Hoffnung für die Zukunft knüpfen . Unser Vaterland und
unser Volk , besonders aber auch die Frauen , haben alle Ursache dank¬
bar zu lein im Rückblick auf die Seaensarbeit des Roten Kunzes in
den hint « uns liegenden langen Jahren d« Kriegs - und Friedens -
tätigkeit , und diel « Dank soll zum Ausdruck gebracht werden durch
fteudige persönliche Mitarbeit und durch Gaben , die seinen Fort¬
bestand fiihern und ihm die Hände füllen zur Linderung jeglich« Rot
im vokksleben . Auf di« allgemeine Wehrpflicht muß zur Zeit das Ba -
tttfanb verricht««, « m J» » ich, Kräfte sollte « stch für da» Mate Kreuz

jtt * 390 - gelte 8 »

und seine vaterländischen Aufgaben zur Verfügung stellen . Der Tee-
Nachmittag soll dazu dienen , Vorstände . Mitglieder und Freund «, sich
gegenseitig nahe zu bringen , zu fernerer hilfreicher Arbeit , und durch
den Erlös der Eintrittskarten Mittel zu schaffen zu weiterem Wohltun .
Wir hoffen, daß der Besuch sehr zahlreich sein wird .

M Schützengesellschaft Karlsruhe von 1721. In d« letzten Woche
fand das Schießen um die Bad . Meist erschuft in Ra statt statt .
Als Sieger ging wiederum der zweite Schützenmeister W . Doll «
m e t s ch mit 384 Ringen bei schärfster Konkurrenz hervor . Herr D o l l-
m e t s ch erhält demnach zum zweiten Male den Titel „Meisterschütze
von Baden für das Jahr 1924/25 “ und die goldene Medaille . Auf
der Fefifcheibe errang der erste Schützenmeister E . Steinwarz den
ersten Preis Lei einer Beteiligung von 206 Schützen und erhielt eine«
goldenen Pokal . Weitere Preise erzielten auf der Standfestscheibe
K . Amann den 6 . Preis , Ph . Heß den 7 . Preis : fern« die Herren
Haas , Eailer , Flachsbarth . Armleder . Drechfel ,
Heim , Friedrich , Fr . Schneider . Auf der Feldfesticheibs Doll-
metfch den 4 . . Steinwarz den 32. Preis . Auf dem Bad . Landesschützen¬
tag wurde beschlosten , das Verbandsschießen im Jahr 1925
inKarlsruhe abzuhalten . Die Karlsruher Schützengesellschaft 1721'
erklärte sich bereit , das Fest zu übernehmen .

) :( Zum Gefellentaq. Bei der gestrigen Nachmittagsfeier im gro¬
ßen Festhallesaal begrüßte Diozesanpräses Dr . Jauch - Freibura die
Erschienenen und überbrachte von Erzbischof Dr . Karl die herzlichsten
Glück- und Segenswünsch« . Alsdann begrüßte er den erschienene «
Staatspräsidenten Dr . Köhler und Justizmimster Trunk . Eine
Reihe weiterer Vertreter staatlicher Behörden war der Einladung ge¬
folgt , ebenso der größte Teil der kath. Pfarrgeistlichkeit . Als Vertre¬
ter der Stadt war Stadtrat Kühn anwesend . Namens der Hand¬
werkskammer deren Vräsident I s e m a n n . Landesiekretär E t o cke r t
von den christlichen Gewerkschaften. Prälat Dr . Schäfer hatte ein
Begrüßungstelegramm geschickt . Staatspräsident Dr . Köhler hielt
im Verlaufe des Nachmittags eine längere Ansprache und entbot den
Mllkomm der badischen Staatsregierung . Er rief den Gesellen zu :
Heraus uud an die Front zu tätiger Mitarbeit / Stadtrat Kühn
hieß die Versammlung im Auftrag des Oberbürgermeisters willkom¬
men. Nicht unerwähnt bleiben dürfen die turnerischen Freiübungen
und Kampfbilder der Ettlinger D .J ^K, . die Harmoniekapelle , der Kir¬
chenchor St . Stephan usw . — ste trugen zum Gelingen des schöne«
Festes wesentlich bei.

f voranzeiAen der Berairftalter . ^
)( Stadteartenkomeete . Infolge der weiter andauernden küble»

Witterung werde» die seitber tat Stadgarten abends ftattfindende «
Konzerte ans de« Nachmittag verlegt . Am TienStag Nachmittag spielt
von 8J4—6 Ubr die Vereinigung der Polizeimusiker .

— Stenosrapheuverei « Stolre -Schrev Karlsruhe . DaS Lebe» bat ge¬
zeigt. batz ta der heutigen schnell ledigen Zeit die Beherrschung der Steno¬
graphie nicht nur für den Kaufmann sondern auch für jeden andere »
Stand zwingend « Notwendigkeit ist. Die beste Gelegenheit zur Erlernung
der Stenographte bietet sich bente Dienstag abend 8 Ubr tm Schalhaui «
Gartenstratze , Eingang Karlstratze . (Siebe anch heutig « Anzeige!

— Stenographiekuri «. Es sei hiermit nochmals auf die heut« Dienstag
abend 8 Uhr ta der Leovoldschule. 1 . Stock, begtnnenbenStenogravbteknrs «
für AnfSnger «nd Fortgeschrittene nach dem altbewährten System Gabels¬
berger aufmerksam gemacht.

Turnen / Spiel / Sporr .
Die Iubiläumswoche - es F . - E . Phönix -Karlsruhe .

Die leicht -athletischen Wettkämpfe .
Die leichtathletische Cache hat in Karlsruhe einen bedeutenden

Auffchwung genommen, so daß das Jntereste der großen Maste sich
an den WetÜampfen der Nagellchubleute bereits mit dem gleichen
Jntereste beteiligt , wie an den Fußballtreffen . Das konnte man bei
den Jubiläumsveranstaltungen des F .C- Phönix feststellen . Bereits
zu früher Stunde hatte » sich zu den Jugendwettkämpfen
eine Zuschauerzahl von 2000 Leuten angesammelt , während die
Seniorwettkämpfe des Sonntags mit Leidenschaft beobachtet wurden.

In der Tat bekam man auch durchweg spannende Konkurrenzen
M sehen - Unter den Jugendlichen ragten besonders die hochveran-
laglen Gärtner nnd Lehmann Phönix sowie E r i m m V- f . R.
Heilbronn hervor . Wo die Pflege des Nachwuchses in den Vorder¬
grund gestellt ist , da wird der Erfolg auch treu bleiben . — Zu den
Seniorwettbewerben ist zu bemerken, daß leider Möbus -Stuttgart ,
Horn-Stettin , Paulus -Fulda u. a . nicht erschienen waren (wie auch
mit einem Start Houbens in Karlsruhe für dieses Jahr leiden
nicht mehr zu rechnen ist.) Es ist dies besonders deshalb zu bedau¬
ern . weil den Ausgebliebenen ein Erfolg durch die hervorragenden
Leistungen der Sieger sehr schwer gemacht worden wäre .

Seniorwettmmpse .
100 Meter - Lauf : 1. Suhl -Phönix 11,0 Sek . , Reff -Kickers

11,4 Set , 8. Doppler -Landau 11,9 Sek. Der badische Meister hat sich
nun einen enormen Schluß zugelegt und war in bester Form . 2 00-
Meter -Lauf : 1 . Faist -Phönix 22.6 Sek -. 2. Stahl -F .E . Pforz¬
heim 23L Sek., 3. Eastert -Phönix 24.0 Sek. Faist gewinnt in bester
Verfastung mit einer überzeugenden Leistung. 4 0 0- M e t e r-L a u f:
1 . Faist -Phönix 52,6 Set . 2. Eastert -Phönix 53,8 Set 3- Landmesse »
F . <£. P . 54 Set Leicht gewonnen. 800 -Meter -Lauf : 1- Gmeh-
lin -V. f. R . Hettbron « 2,02,8 Min -, 2- Taubenberger -V. f. R . Heil¬
bronn 2,08 Min .. 3. Welschinger-Phönix 2,10 Min . 15 0 0-M eter -
Lanf : 1. Amberger -Phönix 4,17 Min -, 2- Fränkel -Landau 4,25 Min -,
3. Mugebauer -Phönix 4,30 Mnr . 3 000 -Meter -Lauf : 1. Eturm -
B . f. R . Heilbronn 9,34 Min -, 2 Fränkel -Landau , 3. Vischer -R . F . V.
Sehr gute Zeit des Siegers . Weitsprung : 1. Neff-Kickers 6-43 M,
2. Doppler -Landau 6.35 Met ., 3. Mentzel-Phönix 6-15 Met .. Schön«
Leistungen von allen dreien . Stabhochsprung : Speck-F .T.
Pforzheim 3.30 Met -, Der in der Sportwelt noch w nig bekannte
aber hochoeranlagte Goldstädtler erntete Riesentürm « von Beifall für
seine schönen Sprünge . Diskuswerfen : 1- Häusler -Stuttgart
33 -50 Met . , 2 Borne -Landau 32 -50 Met . . 3. Wentzel-Phönix 31 Met -
Kugelstoßen . 1 . Gogröf-Eermania Bruchsal 11-96 Met ., 2- Dopp¬
ler -Landau 10.60 Met . , 3. Wentzel-Phönix 10.35, Met - Der badisch«
Meister gewann , obwohl er durch eine Verstauchung behindert war ,
mit über 1 M^ er Vorsprung . 4mal 10 0 Meter -Staffel :
1 . Phönix -Karlsruhe 45 .0 Sek-, 2 . Kickers Stuttgart 46,l _

Set , 3. V . f.
R . Landau . Sichere Sache für die süddeutsche Meisterstafsel. O l y m»
pische Staffel : 1. Phönix -Karlsruhe 3.39,8 Min -, 2. V . f- R.
HeiWronn 8,45 Min . . 3 . V . f- R . Landau . Braun - Phönix läuft
die 790 Meter in 1 .58 .9 Min . 3 mal 200 Meter -Staffel : 1.
Phönix -Karlsruhe 1,10,4 Min .. 2. F C . Pforzheim , 3. Kickers -Stutt -
gart . Phönix mit Braun , Morlock und Faist .

Jugendwettkiimpfe .
100 Meter -Lauf : 1 . Gärtner -Phönix 11,5 Set 4 00

Meter -Lauf : 1 - Lehmann -Phönix 56,8 Sek. , 1000 Meter -
Lauf : 1. Estig-Kickers 2,57,8 Minuten . Speerwerfen : 1.
Lchmann -Phönix 38 .70. Dreikampf : 1 . Lehmann -Phönix 181
Punkte . Kugelstoßen : 1 . Lehmann -Phönix 12,30 Meter -
100 Meter f. 08/09 : 1. Wenz-Kickers 12 Sek . , Dreikampf
f. 08/09 : 1. Tag -Phönix 115 Punkte - 4mal 100 Meter -Staf ,
fei f. 08/09 : 1. Phönix 51,2 Sek. 4mal 100 Meter -Staffel
f. 06/07 : 1. Kickers 48,4 Sekunden-

Damenwettkämpf«.
100 Meteroffen : ! . Weber -Bruchsal 13,0 Sek ., 4 mal 100

Meter -Staffel : t K . F . V- 56,5 Sek- S ch w e d e n sta ff e l :
1- K. F . V . 1,14 Minuten - Liefe ! Weber lief im Vorlaufe die Welt¬
rekordzeit von 12,7 Sekunden . Leider wurde die Zeit nur mit einer
Uhr gestoppt und kann also nicht anerkannt werden-

Batm und Platz waren in tadelloser Verfastung . Auch die
Organisation , die in den bewährten Händen des Herrn Haber st roh
lag . klappte gut bis auf den letzten Teil 8 .

Tabletten

kti Hessertett , Latgrrh
ln »Nm « poche!» u.
Orogtrlen erhältlich
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Die VerbUligongsaktion

der Reicbsregierang.
Herabsetzung der Gütertarif «. — Erleichternnge , in der Geldver-
sendung. — Di« beabsichtigte Kohlenpreisermäßigung . — St «s«w

Erleichterungen .
Von zuständiger amtlicher Stell « erfährt die Tele»

graphen - Umcm über das Programm der Reichsregierung folgendes :
Nach der Annahme der Gesetzentwürfe im Anschluß an das Lon¬

doner Abkommen ist die Sorge der Reichsregierung darauf gerichtet,
di« Lasten, für deren Aufbringung das deutsche Volk sich einrichten
mutz, möglichst tragbar zu machen . Daher kommt es in erster Linie
darauf an , alle Voraussetzungen für den Wiederaufbau der Wirtschaft
zu schaffen . Die Reichsregierung trifft zu diesem Zweck eine Reihe
non wirtschaftlichen und steuerlichen Maßnahmen ,
die gemeinschaftlich dazu bestimmt sind , die Hemmungen für eine ge¬
sunde Entwicklung zu beseitigen und daher leinen Aufschub vertragen .
Im Einzelnen wird folgendes veranlaßt :

1 . Dom 18. September ab werden die derzeitigen Frachtsätze
der Normalklassen des ELtertarifes , di« Sätze des
Tiertarifes und di« Frachten des allgemeinen Kohlen-Ausnahme -
jarifes um 10 Prozent ermäßigt , letztere jedoch nicht unter
die Vorkriegssätze. Ferner wird der Gewichtszuschlag für die Beför¬
derung in gedeckten Wagen von 10 auf 5 Prozent herabgesetzt . Wegen
der übrigen Ausnahmetarife erfolgt besondere Bekanntmachung. Die
Herabsetzung der Gütertarife ist seit längerer Zeit von allen Seiten
als notwendig anerkannt worden. Sie wird in dem Augenblick trag¬
bar , in dem die bevorstehend« Wiedervereinigung der Rhein - und
Ruhrbahnen mit der Reichsbahn es ermöglicht, den Eisenbahnbetrieb
wirtschaftlich zu gestalten.

2 . Zur Erleichterung der Eeldversendung wird der
Reichspostminister dem noch in diesem Monat zusammentretenden
Berwaltungsrat der Reichspost eine Vorlage zur Ermäßigung der
Postanweisungs - und Postscheckgebühren vorlegen .

3. Beim Kohlenpreis tritt folgende Ermäßigung
ein : Ab 18. September für den schlesischen Steinkohlenbergbau (Ober-
schlefien, Niederschlesien ) , eine Ermäßigung , die gegenüber den vom
Reichskohlenverband veröffentlichten Preisen durchschnittlich etwa 10
Prozent beträgt . Für das Ruhrkohlenrevier wird , sobald die Frage
der Syndikatsverlängerung Mitte dieses Monats geklärt ist, über ein«
alsbald eintretende Preisermäßigung Beschluß gefaßt werden , die
voraussichtlich mindestens 10 Prozent betragen wird . Die Braun¬
kohlensyndikate haben ihre Preis« vor kurzem bereits in entsprechen¬dem Umfange ermäßigt , sodaß für sie eine Preisänderung nicht in
Frage kommt.

4 . Auf dem Gebiet des Bankwesens : s ) Die Reichs -
bank hat folgende Maßnahmen getroffen : Das seit 7 . April be¬
stehende Diskontierungs -Gesamtkontingent wird für die Zwecke der
Produktionssteigerung zunächst um 10 Prozent erhöht. Für reine
Warenwechsel wird die zulässige Ablaufszeit von Wechseln bei der
Reichsbank wieder auf drei Monate ausgedehnt . Die Reichsbank wird
fortan wieder Bankakzepte diskontieren vorbehaltlich der Prüfungvo« Fall zu Fall und vorbehaltlich einer Vereinbarung über die von
de« Banken zu berechnende Akzeptprovision: d) auf die Bankenver¬
einigungen wird eingewirkt werden , daß sie normale Kreditproni -
sionen einhalten , ebenso auf die staatlichen und kommunalen Geld-
orgamsationen hinsichtlich der Zinsgewährung für hereingenommeneGelder und Spareinlagen . Auch wird auf Beseitigung der aus der
Zeit der Zwangswirtschaft stammenden unproduktiven Arbeiten beiden Banken Bedacht genommen. So sollen die zahlreichen Devisen¬
vorschriften bis auf einen ganz geringen Teil , dessen Weiterbestehen
notwendig ist, in Kürze fortfallen .

8. Zu den Steuern , die durch die Höhe des Satzes den Wieder¬
aufbau der Wirtschaft in erster Linie belasten, gehören die Umsatz -
E

euer und diejenigen Teile der Kapitalverkehrssteuer,i« mit der Kapitalbeschaffung für die Wirtschaft in Zusammenhang
stehen. Durch _bie Verzögerung der Verabschiedung des Entwurfseines Gesetzes über Zölle und Umsatzsteuernist die in diesem Entwurfenthaltene Herabsetzung der Umsatzsteuer von 2 % auf 2 Prozent hin¬
ausgeschoben worden . Alle Wirtschaftskreise sind der Auffassung, daßdie Umsatzsteuer mit den aus der größten Notzeit stammenden und
durch die zweite Steuernotverordnung angeführten Gesehen von 2Yi£Hent das Wiederaufleben der Wirtschaft und der Verbilligungdes

_ " sums ernstlich beeinträchtigen . Bei Aufrechterhaltung des gegen¬wärtigen Esches ist die Gefahr weiterer Betriebseinschränkungen unddamit von Arbeiterentlaffungen gegeben. Deshalb wird mit Wir¬
kung vom 1. Oktober 1924 ab der Satz der Umsatz¬steuer von 2X auf 2 Prozent herabgesetzt werden . Durch
diese Dorwegnahme der Herabsetzung der Umsatzsteuer wird der
Weiterbehandlung der dem Reichstag vorliegenden Zollvorlage nachihrem Gesamtinhalt nicht vorgegriffen . Damit bleibt auch die end¬gültige Gestaltung der Umsatzsteuer , über die die Vorlage neben der
Frag « der Höhe der Steuer eine Reihe von Aenderungsvorschlägenzum Gegenstand der Beratungen im Reichstag machen will .Don ähnlicher Bedeutung wie die Herabsetzung der Umsatzsteuerist die Frage einer Milderung der di« Kapitalsbeschaffung belastendenSteuern auf ein steuerlich und wirtschaftlich tragbares Maß . Die durchden Uebergang zur Eoldrechnung und zur Neuzuführung von Kapitalerforderlichen Umwandlungen können nur dann vorgenommen wer¬den, wenn di« Sätze aus dem Gebiet der Gesellschaftssteuer und der
Wertpapkerfteuer gedeckt werden . Auch insoweit werden Senkungen»um 1 . Oktober eintreten . Die steuerlichen Maßnahmen erfolgen an¬gesichts der Dringlichkeit durch Verordnung der Reichspräsidenten .Die Reichsregierung erwartet , daß die gesamte private Wirtschaftihr auf dem Wege zur Senkung des Preisniveaus folgt und ebenso dieöffentliche Wirtschaft, besonders die Gemeinden mit ihren Werktarifen .

Reichsbankausweis vom 6. Sept .
In Goldmark bezw . Billionen Fapiermark

6 . SsptsmberAktiva .
Gold .
Goldkassonbesiand • • .
Golddepot (nobel.) b . auel .Zentral -Xotecbaeken
Nene Reichssiibermünzeu
Reichs - u . Darlehnlc -Scb .Rcubenbanksclieiuc• .
Noten anderer Banken
Wechsel und Schecks
Ren tenmwech scl-Sc heck
Lombard -Darlehen • * .

darunter Wechsel ■ • •
Rentenmarklombard. -
KSekienbestand . . . .
Sonstige Aktiva . . . .
dar . Rentmk. -Yerk . • • .

Passiva .
Grundkapital . . . . .
Reservefonds .
Notenumlauf .
Täglich ( Reich n. Staat
fällige l Rentmgiro ■
Verbind -) Privat . . . .
Ilchkeit. l Rentmgiro ■
Darlehen b . d . Rentenbank
Sonstige Passiva .
dar . Rentmk. -Verk.Im Inland zablb Wechsel

23 August. 30, August
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800000000
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17170000»

11 628000
56000

11570 00b
6 19 295

27 000
37 791. 810

8165 978
28773 472
3482 900
1 59u (X0

12 44 .00
205324

16 622449
702325

anverändert
unverändert

- 16254455
4 - 32304794
+ 18388 l54
-f 61409954
+ 16301920

unverändert
- 877784
- 51062

35000000
Rach dem Ausweis der Reichsbank vom 6. d . M . hat sichdie gesamte Kapitalanlage in der ersten Septemberwocheweiter um 21 .1 auf 2018 .2 Trill . Mark erhöbt . Die Vermehrung hängtdamit zusammen, daß von den außerhalb der Bank rediskontierten

Wechseln ein Betrag von 35 Trillionen Mark ihr zurückgegeben worden
ist ; die Summe der rediskontierten Wechsel verminderte stch damit vonMark 206 .7 auf 171 .7 Trill . Im einzelnen erweiterten stch die Mark¬
wechsel und -lombardbestände um Mark 4 .7 auf 828 .3 Trill ., die Ren -
tenmarkbestände um 1L6 auf 111L 8 Willioueu .RentsMarck .

An Reichsbanknoten und Rentenbankscheinen find nach Abwick¬
lung des Ultimobedarfs insgesamt Mark 84 Trill . in die Kassen der
Bank zurückgeflossen , und zwar »Hm der Umlauf an Bank¬
no t e u um Mk. 16.2 auf 1375 .6 Trill ., der Rentenmarkumlauf
um 37 .8 auf etwa 1880 Millionen Rentenmark ad , Dementsprechend
find di« Kassenbestände der Reichsbank an Rentenmark von 237 .5 auf
275 .3 Millionen Rentenmark gestiegen.

Unter dem Einfluß dieser Lntwicklnng erfuhren die fremden Gel¬
der neue Zugänge ; st« vermehrten sich im ganzen um Mark 93.8 auf
655.8 Trill .

Der Goldbestand wurde weiter um 11.6 auf 528 .1 Millionen
Govnnark verstärkt. Die Scheidemünzenbeständ« wuchsen gering¬
fügig , nämlich um Mark 1.S auf 20 .9 Trillionen .

Die Kölner Messe .
mb K ö l u , 15- September .

Do» Geschästsbild des zweite « Messetages hat sich gegen¬über dem des Eröffnungstage » nicht wesentlich verändert . Trotz
reger Nachfrage wird beim Kauf weiterhin Zurückhaltung beob¬
achtet. Wenn stch die uneinheitliche Entwicklung des Geschäftes auch
iwch nicht ausgeglichen hat , so läßt sich doch in allen Branchen ein
zufriedenstellendes Mittelgefchäft als Durchschnittsergebnis erkennen.
Der Besuch war den ganzen Tag über gut. In der technischen Messe
erheben sich einzelne Gruppen über den Durchschnitt. Auf der Textil -
messe trat kaufträftige Nachfrage nach Wollwaren hervor , während
bei Baumwollfabrikaten zurückgehalten wird , da man für de« weite¬
ren Verlauf der Messe in dieser Branche eine Senkung der Preise
erwartet . Bevorzugung der Stapelware ist da» Kennzeichen de»
Messegeschäfte ».

Devisen - und Effektenmarkt .
Berliner Börse.

* Berlin . 15. Sept . (Eigener Drahtbericht .) Der Schluß der
heutigen Börse wickelte sich zwar in etwas freundlicherem Rahmen
ab , doch konnte sich kein allgemein festes Bild durchsetze« . Die Berufs -
spekulatio-n verhielt sich am Anleihemarkt nach wie vor vorsichtig , da
hinsichtlich der Aufwertungsfrage wieder die verschiedensten Gerüchte
verbreitet sind . Kriegsanleihe sind von 0,955 um 12 Uhr auf 0,980
und gegen 2 Uhr wieder auf 0 .970 »urückgegangen. Zwangsanleihe
erreichte mit ungefähr 0,024—0,024 ^ ihren höchsten Tageskurs . Im
übrigen find am Montanmarkt Phönix mit 40A—41 erwähnenswert .
Höchster kamen etwas mehr angeboten heraus . Deutsch -Luxemburg
schloffen mit 49 .8. Deutsche Erdöl mit 3954 , Deutsche Kali mit 44 'A
nach 43 X , Gesellschaft für Elektr . Werte nach zahlreichen kleineren
Schwankungen mit 15'/- - Auffallend war eine gewisse Schwäche der
4proz. abgestempelten Mexikaner von 1904 mit 32 )4 .

Mannheimer Börse .
o. Mannheim . 15. Sept - (Eigener Drahtbericht . ) Die Tendenz

der heutigen Börse war fest- Man notierte Badisch « Anilin 1954 G,
Eebr . Fehl 5 'A E , Konserven Braun VA G , Neckarsulmer Fahrzeug
4 ^ G, 4,5 B , Rhein .-Elektra 8 K. llnionwerke 8 G . Weyß u . Freytag
3.5 G , Zellstoff Waldhof 10.25 G . Zucker Franlenthal 3 .5 G . Zucker
Waghäusel 2.75 E-

Stuiigarter Börse.
tr Stuttgart , 15. Sept . (Eigener Drahtbericht .) Die Börse ver¬

kehrte in behaupteter Haltung bei geringen Umsätzen . Rur einige
Wert« gingen über den Kurs der Vortage hinaus - Hyp. Bant 1 .4,
Notenbank 53 , Vereinsbank 2.7, Spinnerei Erlangen 8 .5, Unterhwusen
40. Kolb u. Schule 8 .2 , Kammgarn Bietigheim öü . Spinnerei Kottern
39 .6 , Baumwolle Kuchen 15 , Leinen Blaubeuren 29, Spinnerei Eß¬
lingen 34 .5 . Brauerei Eßlingen 9.5, Rettenmeyer -Tivoli 21. Wulle 72»,
Württ .-Hohenzollern 11.5 . Knorr 3 .5, Kaiser Otto 0.85 , Konserven
Leibbrand 0 .6 , Otto Krumm 1 -3 , Stuttgarter Zucker 3 .5 , Daimler 3,
Feinmechanik Tuttlingen 14 .75, Hohner Troffingen 16.25 , Junghans 9,
Koch Troffingen 7 .2 , Laupheimer Werkzeug 15.25 Magnus 2.25,
Maschinen Eßlingen 6 -1 , Heffer 3 .5 , Weingarten 16, RSU . 4 .5, Württ
Metallwarenfabrik 44, Bad . Anilin 18, Zement Heidelberg 15.25,
Deutsch« Verlagsanstalt 30 . Germania Linoleum 9 .9 , Köln -Rottweil
9,2 , Kraftwerk Alt -Württemberg 7-75 , Salz Heilbronn 41 , Schlepp¬
schiff Heilbronn 4 . Stuttgarter Straßenbahn 18.5 , Verein Dt . Oel«
fabriken 26 , Bremen -Besigheimer Oel 21 , Wolldecken Weilderstadt 19.5,Württ . Kattun 75. Im Freiverkehr war die Stimmung eben¬
falls behauptet bei kleinem Geschäft . Bad Mergentheim 0 .83 . Venz
3 5, Brauerei Cluß 1 .3 . Ealwer Decken 18, Fichtelgold 0,8. Geislmger
Maschinen 0 32 , Heilbronner Zucker 2 .9 , Hohenlohe Nährmittel 4-25,
Lauffeuer Zement 8 .5 , Rodi und Wionenberger 7 .25, Progreß Bruck
0.62 . Saline Ludwigshall 3 .6 , Sinalco 3 .5 . Stahlwerk Becker 1 .3 , Stei¬
ner Auto 0.88 , Tehabau 0 .2 , Ufa 11.75 , Holzhommel 1 .22, Württemb -
Textil 3 .1.

Warenmarkt.
Produkt « und Kolonialwaren»

o Mannheim , 15. Sept . (Eigener Drahtbericht .) Produkten¬
börse . Die Stimmung war ruhig , aber fest. Die neuen Regierungs¬maßnahmen zum Preisabbau , die Möglichkeit. Bankatzepte zu drs-
kontieren und die dadurch geschaffene ErleichteruiU im Verkehr blieb
ebenso wie der starke Besuch namentlich aus der Pfalz auf die Preis¬
bewegung ohne Einfluß . Besonder» lebhafte Nachfrage besteht für
Futtermittel , von denen Biertreber und Malzketme nur wenig
angeboten wurden . In ausländischen Mehlen vollzog sichnur geringes Geschäft . Verlangt wurden für je 100 Kilo bahnfreiMannheim : Weizen inl . 21—22 . ausl . 22—24 . Mais mit Sack 20 50Mark . Die Forderungen der Mühlen lauteten für WeizenmehlSpezial Null auf 36.75 . für Roggenmehl auf 80 .75 bis 31 , für Wei¬
zenkleie auf 12-50—12 .75, für Roggenklei« auf 12—12 .25. für Weizen¬futtermehl auf 15, für Roggenmehl auf 15.50 Mark .

o Mannheim . 15 . Sept . (Eigener Drahtbericht .) Kolonial¬
warenbörse . An der Kolontalwarenbörse herrschte sehr festeTendenz . Verlangt wurden je 50 Kilo verzollt : Kaffe« Santo » roh3 -90—4-36 . gewaschen 4.80—6.10, Tee gut 6.90- 7.90 . mittel 8—8 90,9—12, Kakao inl . 1 .50— 1 .90, holl . 1 .60- 2 , Reis Burmah 0.40,Weizengrieß 0 .46, Hartweizengrieß 0 .53 , Kristallzucker 0 .82 Mark .tr . Stuttgart . 15. Sept . (Eigener Drahtbericht .) Landes -
produktenbörfe . Bei fester Tendenz und guter Nachfrage fürgute Ware stellten stch je 100 Kilo : Weizen auf 22—26 , Sommer¬
gerste auf 21 -50—25.50 . Roggen auf 18-50—22 , Hafer auf 15-50—20,W '- izemnehl Spezial Null auf 37 .50- 38.50 . Brotmehl auf 33—34 .50,Kleie auf 12-50—13. Wiesenheu auf 6 .50—7 und Stroh auf 4—5 Mk.sb. Nürnberg , 12. Sept . Hopfenmarkt. (Originalbertcht .) Der
Hopfenmarkt liegt in diesem Jahre seit Beginn der neuen Saison fort¬
gesetzt ruhig und die Eeschäftsabfchlüffe vollziehen sich meist in sehrgemäßigtem Tempo . Auf beiden Seiten , sowohl bei den Produzentenwie auch bei den Käufern herrscht Vorsicht und Zögern vor . Die Zu¬fuhren haben sich allerdings in der Berichtswoche etwas vermehrt undan den 6 Marktlagen auf tnsgeafmt 2000 Ballen angewachsen. dagegenerreichten die Umsätze in der ganzen Woche nur 1400 Ballen . Die
Nachfrage richtet stch vornehmlich auf prima grllnfarhige Hopfen undes ist unverkennbar , daß die Farben schon ganz merklich nachgerücktsind . Der Erfolg davon ist aber auch , daß für grünfarbige und primaWare die Tendenz sehr fest bleibt . Die übrigen , h. h . Mittel undS ' ngere Sorten , blieben auch in der Berichtswoche stark vernach-gt. Bei Wochenfchluß notierten : Markthopfen , prima 210—240,mitteil 170—200 und geringe 130—160 Goldmark : Gebirgshopfrn ,prima 220—250 Goldmark : Spalter Landhovfen prima 260—290
Eoldinark : Hallertauer , prima 250—280 . mittel 210—240 und gering«
160—200 Goldmark : Hallertauer Siegelware , vrima 250—280 mittel
210—240 Goldmark : Württemberger . prima 230—260 . mittel 190—220
Goldmark per Zentner . Stimmung bei Wochenfchluß : ruhig , fest. —
Wie schon einmal kurz berichtet, kommen fast täglich Saazer Hopfen
zum Nürnberger Markte , zumeist in recht guter Qualität und werden
auch täglich in größeren Posten gehandelt : di« Preise ergeben fürTransit von 250—265 Goldmark.

Die Hopfenernte ist jetzt vielfach beendet, mit Ausnahmeder Vvnte der Späthopfen , denen die wenigen schönen Tage noch sehr
M övchteu grko-tziyea Md . Im allgemeinen B der - Mm i» frttfcffi,

Jahre sehr reich an Lupinen , doch ist infolge des Regenwetter » vrelfaä
dir grün« Farve verloren gegangen , ohne jedoch den Brauwert d» »
diesjährigen Produktes zu beeinträchtigen .

Am Saazer Markte stark « Nachfrage und Notierungen v«
1600—1900 Kronen . — Der belgische Markt liegt ruhig , fest- v *
Preise betragen , in deutsche Währung umgerechnet, 70—80 Goldmai
pro Zentner . — In Nordftankreich werde» für 50 Kilo 350 F "" "'
bezahlt .

Vlehmarkt,
— Karlsruher Biehmarkt am 15. Sept . Es waren zuget

und man zahlte je 50 Kilo Lebendgewicht in Goldmark : 60 i
45—56 , 58 Bullen 40—48 , 119 Kühe und Färsen 25—54 , 43 Ää - ,
02—68 81 Schafe 30—35 , 473 Schweine (darunter 100 dänische w»
76 geschlachtete Schwein« aus Holland ) 78—90. Beste Qualität üb»
Notiz bezahlt . Unter dem Großvieh befanden sich 14 Ochsen um
Rinder aus Dänemark . Tendenz : Mit Großvieh und Schweinen lauf
sam, Ueberstand : mit Kälbern lebhaft , geräumt .

o Mannheim , 15. Sept . (Eigener Drahtbericht .) V i e h m a r k '
Ter Zutrieb zum heutigen Biehmarkt betrug und es wurde» je 50 KS
Lebendgewicht gehandelt : 262 Ochsen zu 24—52,145 Bullen zu 82—«
653 Kühe und Rinder zu 12—54 , 506 Kälber zu 60—65 , 69 Schafe si
22—36 , 1918 Schweine zu 70—84 Mark . Tendenz : Mit Großvtd
ruhig , Ueberstand : mit Kälbern mittelmäßig , geräumt : Mt Schwein««
ruhig . Ueberstand.

A Lahr » 18. Sevt . (Bi -bmarkl .) Der Heutige Schweinemarkt « *<
mit 194 Stück befahren . Läufer fehlten . Bet flauem Handel gtna^wenige Milchschweine ab z« 28—82 Mark für doS Paar . Infolge W>
bringenden Oehnid - Ernte war der Markt schon kor » nach acht Uhr lc^X Freibnrg . 18. Sevt . Der Schwetnemarkt in F r e i b u r '
war mit 100 Läufern und 82» Ferkeln befahren . E » wurden bet flauer
Berkehr etwa zwei Drittel de« ZutrtebeS verkauft und »war 80 Läuw
zu 88—SV Mark pro Paar uud 870 Ferkel zu 10—32 Mark pro Paar .

Wirtschaftliche Rundschau.
a. Konkurs . Kaufmann Mar Machedanz , Vertrieb von galvanisch«'

Anlagen t» Pforzheim , ist tn Konkurs geraten . Konkursverwalter »
Generaldirektor Bertold Satter .

a. Enzing »r -Werkr. Worms a. Rh . — llnionwerke A.-G. Mas*
heim — Berlin Die am Dienstag stattgehabten Aufsichtsvatssitzunĝ
der beiden Gesellschaften beschäftigten stch mit dem Iahresadschi «
1923/24 , mit der Goldmarkeröffnungsbilanz und mit der Fusion beido
Gesellschaften . Den beiden G .-B -, die am 21. Oktober stattfind»
sollen , wird die Umstellung des Grundkapitals auf je 3,5 Mill . Dm»
mark, also im Verhältnis von i0 :1 voraelchlagen werden . Ferner w >?
beantragt , die Fusion der beiden Gesellschaften in der Weife durn
zufiihren , daß die Aktionäre der Untonwerke gegen je 5 ihrer Aktie«
4 der Enzing«! Werke erhalten sollen.

» . Emaillier - « nd Stanzwerke vor « . Gebrüder Ullrich. MaikawwE
Die Gesellschaft erzielte nach 20 911 Bill . Mark Abschreibungen titfi

Reingewinn von 124 819 Bill . Mark . auS dem auf die Stamm - und B «?
zugSaktlcn eine Dividende von 1 Goldmark kt. B . 299 Prozent ) oertes
werden soll , da das Ergebnis per Ende Juni zum Teil auS einer 3Z
stabilisierter Währung entstanden ist. Die Btlan , verzeichnet 228 Z
Kreditoren , 199 217 Debitoren , 189 478 Ware » , 874 Immobilie » und 20 W
(alles Billionen Mark ) Maschinen -Neuanschaffunge « . Die GolbmaK
ErLffnungsüilan , soll in absehbarer Zeit vorgelegt werden .

a . Lindes Eismaschine « A.-G .. Wiesbabe «. Seit einiger Zeit schweb«'
Berhandlungen über eine Neugestaltung der fett mehreren Jahren ^
stehenden enge» Beziehungen zu der Maschinenfabrik Angsburg -NürubA
auf dem Gebiete der EiSmaschlncn -Herstelluug . Die Berbandlunges ha»' '
aber bisher noch zu keinem endgültigen Abschluß geführt .

— Bank für BraninSnstrie Berlin «nd Dresden . In der ordentlich^
General -Versammlung vertraten acht Aktionär « ei» Kapital von 111 *5
Stimmen und 2850 Vorzugsaktien mit 164 048 Stimmen . Sämtliche Un#**
bei Tagesordnung entsprechend den Vorschlägen der Verwaltung wirreseinstimmig angenommen . In den AufstchtSrat neu gewählt wurde Erk-
Sander , Direktor der Commerz- und Privatbank und Direktor Hirw
Frankiurt .

= Der Konkurs der Bank F. Zeitz,Zeug« A.G. Saarbrücken. A
der stattgefundenen außergerichtlichen Eläubigerverfammlnng waAdie Hwutgläubiger mit 600 000 Fr . vertrete «. Die anwesenden Glä»
biger beschlossen einstimmig . K« außergerichtliche Liq .
dation durchzuftihren. ^Irreführend « Slnudsnnkmitteilunae « über die ProdnkteubSrfe .
Börfcnoorftand Berlin , Abteilung Produktenbörse , « eist darauf hin. dn
die Rundfunkmelbungen über Borbürfenkurfe der Berlt « « >
Produktenbörse jedes amtliche» Charakters entbehre » , da «v*
Borbörse an der Berliner Produktenbörse überhaupt nicht Heft « » ''

Di « Probnkteubörs « an de« SamStagen bleibt auch im Winter
Der Börsenvorstand Berlin , Abteilung Produktenbörse , bat beschlosteh
die in den Sommermonaten an den SamStagen eingefübrte Börsevt «-
von 11H bis 1 Uhr bis auf weiteres beiznbehalte » . Die Notierungen O*
de» um 12)4 Uhr statt .

Die Lage der westdeutschen Kleineisenindustrie . Die Lage in
westdeutschen Kleineiseirindustrie ist zurzeit nur schwer zu ubers^ S
In der Remscheider Gegend wird noch auhsvmwmtlich otsi
über schlechten Geschäftsgang geklagt. Die Klagen erstrecken sich nw
nur auf den Inlandsabsttz . der besonders durch di« Kapitalfchwier»
keiten der Abnehmer noch immer flau liegt , sondern vor allem <&£auf den Auslandsabsatz . Deffen schlechte Lage wird nicht nur auf
Zollschranken in den ausländischen Bezirken zurückgeflihrt, sondeK
vor allem auch auf die Unmölftichkeit für die deutsche Fabrikation
den ausländischen Abnehmern die langen Zahlungsziele gewähr.̂
zu können, die sie anderswo bekommen. Etwas bester ist die Lage
Solinger Bezirk . Hier hat di« Zahl der Betriebsstillegung «'
und -e-mschräntungen nicht unerheblich abgenommen . Auch der Abs^noch dem Ausland hat in der letzten Zeit zugenommen. Sowohlder Remscheider als auch in der Solinger Intmstri « wird mit ein«:
Befferung des Geschäftes gerechnet. Insbesondere verweist manden Wegfall der Zollinie . die manche geschäftlich.« Erleichterungvor allem auch eine Verbilligung der Kaufpreise mit sich bringen wir"'

— Zur Lage de» ruffischen Naphthamarkte ». Auf einer Sitzui^des Obersten Wirtschastsrates gab der Vorsitzende des Naphthasyn^kats G- Lomow einen ausholenden Ueberblick über die Aussichten d<«
Naphthamarktes in diesem Jahre und sagte u . a . etwa folgendes :
genwärtig lasten stch zwei kennzeichnende Erscheinungen feststellen : K
deutendes Sinken der Preise des Naphthaheizmaterials und ein äuße^
scharfer Kampf zwischen Kohle und Naphtha . Dank der Tätigkeit d««
Komitees zur Unterstützung des Donezbcckens , der Herabsetzung d««
Frachttarife für Koble. der Gewährung von Dotationen usw . hat fi"

. die Lage des Donugolj im Vergleich zum Raphtasyndikat ganz
verhältnismäßig verbessert. Das Vorhandensein großer Naphthavo «'
rate , die Unmöglichkeit der Einschränkung der NaphthagewinnunS >
sowie die begrenzten Ausfuhrmöglickkeiten verlangen die Durchfetzumeiner Reihe von Maßnahmen zur Regelung des Binnenhandels w-
Naphtha . Die Herabsetzung der Petroleumvreise im Januar ham
bekantlich gute Ergebnisse gezeigtigt - Die Realisierung von Petr «'
leum ist um 167,3 Prozent gestiegen. Im Interests des weiteren Vo«'
dringens des Petroleums auf dem Binnenmarkt hält das Naphb-
fyndtkat eine Senkung der Steuer um 20 auf 40 Kopeken für
dingt erforderlich. Der Absatz von Petroleum betrug in diesem Jam '
22 Millionen Pud . für das kommende Jahr sind 27 Millionen Pud «o«'
gesehen .

Züricher Devisennotierungen . Zürich , den 15 Sepl ,
Die heutigen Devisennotierungen stellen sich wie foW

TslseTaphlsehe Anssahlnueen.

Rolland . . .
Deutsohland
Wim - . »
Prag • • • •
Pari .
London • • •
Italien • • •
Brüssel » »
Budapest » •
New-York •
Belgrad - -

126 76
0 .007

0.006

15 . ». :4
203 .7
126 .60

0.00 .74 -/«
15.86
28 56‘ 1.70

«Varschau • •
Kopenhagen •
Stockholm • »
Kristiania • «
Madrid . . - .
RuanocAtree »
sofl * ■ • • • •
Athen » »
KonstantinopeJ
Helsinkier, - >
Rnkareei

Ir . 9 . *<
lf2 .50

90
141.60
la-26

185
3.87V:
9.40

1»
9.86

Id. 0

r4

•?&
«- Ofideoife » vom 16 . Sept . Bukarest 2.24—3.38 . Warschau 79.50—81 -$

Kottowttz 79.55—81 .10 Riga 80 .68—83.88, Reval 1.08— 1.05, Kowno
biS 49.17, Pole » 770)0—81.60, Lettland 78 .95- 82.25 , Estland 0.926—1^
Litauer « 40—42. >
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. Bad . Landestheater .
« hstag , dan 16 . Sept. Th —10 Uhr . 8p. 1. T.—
Ah. C 3 . Th -Garn. H. V. B. Nr. 3401—8700
HBnsel und Oretel .

herauf : Der geprellte Pantalone
. . . .. .. .. -

Kaffee Roland
KreuntruM 14 (beim Marktplatz )

Heate Dienstag

Ehrenabend
wmmmwmmmmummmmimiuMammmmmem

unserer beliebten StimmongssänKerin

Hanna Bianka
unter Mitwirkung das beUebten München«
Humoristen Harro Direktor Papi DeuschL

None Soll und Duette .

I

; Teilnehmer an den beginnenden Viertel -
, inhrs - ünrsen werden gebeten , «ich schri tlich

^ «r persönlich (Sprechstunden 4—6 U ) anzumelden .

Robert Schinzinger , Parkstraße 9,1.

Nur noch
bis

Licht¬
spiele

einchl .
Donnerstag

Die Vergeltung
Die -Tragödie eines guten Menschen .

Sechs Akte. Regie : S . Liepsky .
In den Hauptrollen :

CbaHas Willy Itayanr,MaJaSandra
Lla Eibanschütz ,Otto GebQhr.

Palast -Lichtspiele
Herrenstraße 11
iwiniuinaiiia iiBfniiiw

Karlsruhe 1. B.
inmimnmumm

Telephon 2502 .
in dmiiiiuim »

Ab beute .
Der große Aladin - Millionen - ? lim :

Das fränkische Lied
Fümschauspisl in 6 Akten von E. Frohwein.

In den Hauptrollen :

Bedda Vernon , Eduard von Winterstein.
»9Hers über Bord “

Amerikanisches Lustepiei in 8 Akten . 14666

wttbttt iebttuit fadi*
_ _ and »xetSwett
auSarfübrt . 14818

Frieda Schmidt ,
bexxeaftx . 19. b. d Udr

Bessere
Zerren MSge
werden •hm »

Srau » otb . Vftfiae *,
Hirichftr . 81 , Ul.

Italien
Drohende 18171

ZaHlungsstockvag
Geschäjisaufsicht
ml Konkurs

befeitiat bei rechtzeitiger
Bearbeitung durch Ver -
glelch. Sredttbeichaff . re

M. Schubert
Bitchg »»»vis»v. Karls .
rnde . Gaetenftrabe 3L

DerWanlka
arry Careyln 6t t HauptroUt :

WoMtzrsle Sienslag

Schlachtfest?
s «

^Loiel Sohenzolleru**
itdt (tmwa * a. Sa &riaetrftrohtl

Allbekannte

ln besonderer

« ochset« « ansmachee -Würste.
14665 AUto « SlNVpf .

Alle Linde
Zirkel 1« — TM. 0142

Rente Scblacbttag !
PH SCHULZ

© Cid
ausZMWenrc .

eldoeber . _ H §3ß
A«g. Schmitt,

Vankkommtsston Rat « »
Ctrl 43,Tel degr . 187V.

4-
von solidem ®cf
baut acaen auaemeffene »
Zinsfuß und Sicherbett
aut sechs Mo «, gesucht.

Offert , unter Nr , 14660
an di« . « ad. vreffe "

Geschäftsmann sucht 1000
Marl zu lechen aeaen
aut« « tchgrdctt intb Zins
nach ttefiewistftwtti An¬
gebote unter Nr. BLSstlL
an dt« Bavifch« Dresse .

Darlehen von

488 - 508 Mmarit
eea. dtentenverviLntmng
Mi leihe» gesucht. An»e-
vöte unter Nr . B2SW4
m di« Badische Dresse .

Teilhaber.
Suche tungen tüchtigen

Mann mit 2—3000 Marl
mit Erwetteouua eines
autaevenve » Geschäfts.
Angab. unt . Nr. B23S2Ü
an dt« « adtfche Dresse .

Illll»

Warnung.
Die ftirura vergn « r — Konzern , Lesftng'

strotze SÄ . Telefon ISSI «nd 4498 . ersucht durch
ZeitungSinIerate di« Bürger der Stadt , dt«
Säuier an den KestzuaSirratzen besitzen, ihr «
Valkon « und genster vehnfS Vermietung an
Kremd « und Einheimische zur Verfügung zu
stelle» . ESir halten diese aewerbSmätztge K« >*
nützuna unserer Veranstaltung für änderst
unangebracht und bitten Sie Einwohner dringend ,
dem Eriu » en der Ktrma nicht ,« «ntivrechen .
vielmehr üder ihre « alkone «nd Kenffer , soweit
sie ste nicht selbst benützen , zu «Künsten von
« «kannten « nd fsreunden von anSwürr » oder hier
selbständig zu verfügen , damit vor allen Dtnaen
der Kremd « nicht anSgebeutet wird . 14675

Roslßrwhe , den 18. September 1984 .
Derkehrsverei « Äarlsruhs e. B .

Der tifASMkUtMt « Bersleud .

Telelonrul ISIS

Groß - Circus « Schau

BUSCH
Karlsruhe , Schmiederpla $

Dlenitag abend 8 Uhr :

Sensations -
Vorstellung
Großer Kraft -Wettstreit
um eine Prämie van 1000 G.-M.
welche der Weltkraftmeister moderner Athletik
demjenigen offeriert , der seine Kraftleistungen
nxchzumachen imstande ist Es habe > sich
zu diesem hochinteressanten Kraftwettstreit bis
letzt drei bekannte Sportsleute gemeldet Dieses
hochinteressante Ereignis findet bestimmt am
Dienstag abend 8 Uhr in dem Groß -Zirkus

Busch statt

Mittwoch nachmittag 8 .30 Uhr

j Familien - n . Kinder -Vorftellung
mit halben Eintrittspreisen für Kinder .

Tftjrltch v . 10— II Uhr :
I Bedehtlganyi des Mantalles and

der exotischen Tierschau .

Vorverkauf lm Zigarren haus Meyle am Markt
und an der Circnskaaae . 1568

WiMöMille RarMü
Sewerviiche Fadjldjule

Am 1. Oktober 1924 beginnen
1. Oehilfen -Fortblldungskurse
2. Vorbereitungskurse für Gesellen * und Meisterprüfungen
3. Meisterfortbitdungskurse und
4. die Gehllfen -Fachschulen mit Ganztagunterricht

a) Süddeutsche Blechner - und Installateurfachschule
b) Badische Landesmalerfachschule
c) Fachschule für Elektro -Iustallafeure und Monteure .

Zu 1 - Es sind folgende Kurse vorgesehen : 1 . Aktzeichnen ,
2. Arithmetik , 3. Betriebswirtschaftslehre , 4- Buchführung (auch
für Frauen und Töchter von Handwerksmeistern ) , 5. Chemie im
Gewerbe und im täglichen Leben , 6. Damenfrisieren , 7. fachtheo¬
retische und praktische Uebungen für Blechner und Installateure ,
Heizer , Laboranten , Maschinisten , Maurer und Zimmerer (Balier -
kurs ) , Photographen , Setzer und Drucker , Schuhmacher (Schäfte¬
machen ), 8- Fachzeichnen , 9 . Freihandzeichnen . 10. Glasätzen und
Vergolden , II . Hand vergolden . Pressevergolden und Marmorieren ,
(Kleister - und Kunstverfahren ), 12. Holz- und Marmormalen ,
13 . kunstgewerbliches Zeichnen , 14 . Maschinenrechnen für Dreher
und Fräser , IS- Festigkeitslehre für Metallarbeiter , 16. Modellieren ,
17. Metalltreiben und Färben . 18 . Physik im Gewerbe und im
täglichen Leben , 19. Schriftenzeichnen und Malen , 20 . Schwach¬
stromtechnik , 21- Starkstromtechnik , 22. Tischarbeiten für
Friseure , 23 - Statik und Eisenbeton , 24 - Volkswirtschaftslehre ,
25- Werkstofflehre für Maschinenbauer und verwandte Berufe ,
26. Zuschneiden für Herren - und Damenschneider , 27. desgl . für
Damenschneiderinnen .

A«f Antrag können bei genügender Beteiligung auch hier
nicht angeführte Fachknrse eingerichtet werden . Die unter 1 und
2 angeführten Kurse haben wöchentlich an 2 Abenden je 2
Unterrichtsstunden ; Ihre Dauer umfaßt in der Regel 70 Unterrichts¬
stunden . Das Honorar für einen Kurs beträgt ohne Werkstatt¬
beitrag Mk. 14.— und ist spätestens 14 Tage nach der Anmeldung
zu zahlen . Anmeldungen werden täglich während der Bürostnnden
und vom 22. bis mit 26 - September auch bis abends 7 Uhr auf
unserer Kanzlei entgegengenommen . Schluß der Anmeldungen
27. September 1924. Weitere Auskunft erteilt 14427

Karlsruhe , im September 1924 . Dl ® Direktion .

Flügel
fisbr. Jinntraann L-fi
Mk. 1000 .— 1

Alleinverkauf

ji HMaurerö ■■
Kaiserstr . 176

Gebisse
fechte Stift « ) alt . Gold «

» 1rs» tzrab « »l7HL

UWtM .M
lauft fortwährendSridenb «rg « n.u.Äert.

ZäbringerstrLfl . ltatt
Sin Zwtebrlprävarattd

Paul Kneilels Baariktif
diele « bat sich Jett übet
50 Jahre » bei Kahlheit ,
» aarauölaii und Haar »
pffege glänzend bewährt
wo alle anderen Mittel
versagten , » « stttch «am
?svbie«. Zu baden in

Grützen bei Luise Wo»
Wiw .. Karlsruhe . Kart »

rtedr >Lstr .4 . EariRoih ,« 116H-ofdroaeri «.

11 m i
'Tn !

* 11Twin

« •

H ERVORRAGEND
SINDFOBMUND GÜTEDER

BAUBUND
MÖBEL

am rondellplatz
ECK.E ERB PRJNZEN UKARJrFRlEDJUSTR .

EiGENE VERKAUFSSTELLEN:
K AR , LS \ U H E ' Km -FRiEDRfcH -STHASSE22
MANNH E IM ' SCHLOS'iS-R.ECHTER . FLUGEL - >

PEOR -ZHE IM ' TH EaYERSTRASSE u
F a E i B V K d ' MBTZG ER .AU 6

OFFENB URQ ' STEINifTR ^
MOS BACLPtiAU PTSTR.12

neu ober wenig gefahren . 8 Lider oder leichter
4 Lider , mit « lektr . Licht und Anlaffer , gegen
sofort zm r»Uf»n « ,siecht . Angebote mit '
unter Sir . 14661 an dt« . Tab . Dress« .

Divans! f
ti tut,aut fl _
KSdlet . Schützenstr . 85

fi Z . . i Kammern . Bad ,
eMrtr. Licht . Garten .
Näh« Karlsruhe , für
16 000 Jt »u vertzoMr »
durch Treuhand . Hand
Ddomastr . 5 . » 30661

Nähr Hauvtpost . Lade»
u . 4 Zimmer , sofort d«.
iehbar , »um Dretse vo»

l. L5Ü00.—. » nzahlung
. 1. 19 - 14000. ju vertt
Xnjteb.janl _9lt . 14660

an . Bad . » reffe -.

Pfartn | ucf|
etaoefroflen:

Frische
MW

UM
6 Pfund- Slstche»

Darmstädter und IMationalbank Kommandit -Gesellsdiafl
auf Aktien Filiale Karlsruhe

Berliner Börse
vom XS. September .

Die Kurte verstehen sich w Hentenmark-
prosentea . Zur Ermittlung des Wertes einer
Aktie von 1000 Mk. Nennwert Ist den Kursen
eine Noll anznlügen bezw . der Punkt um eine

Stelle nach rechts zu verschieben .
bmteeb « Staatepapi. r«

I . #
l i °

5.30|
i»old»Dl»lh, .»oUaruktUn«
4*iAo S«h»tx-
MW. IV - V .

i' i» IlOier - -
% ». laictm 1.
-V, •
>**.» •
UdatipMiiME
? ; »mien » nl . ,'‘/Jr .lotelnDv

Pr .Coneols

*'& a4tüitw«

15 U.
100

86 .2

m
0 .*60
1 .4a "
1 .476
9

'§0C
0 .6Sfi
0.

“

m
Ward)Mt. AaUO. n

*i ,i,0r «akr »rt-
werk Manuli . 10' *foü «(). Koblr i0 .9

öVreoS .KaU
' “OPr . koagaa

10.6
9 .76i .2
4.9

An. iEndltcb . W »rt *.

< . Soiä-k. .4 . krau . R.4 . TUrli . wlm,
4 . Bagd .lH .4 . TUra . uaU.4 . 2 *11 lull
— kv«, . .4.0n«.Gold-R.4 • Eron .-R.4 . ti «» . Aul .4 . do. do.
2 f»Jte Bwjmt .4 -
49, do do do

7.1%
l?3k26

12.26

n
27 .6

4>f,An *tol,S.J.
i 'k 8. II.
»>/• H. III .

12. 9.
12.6
9 .75
6 .75

15. 9.
12 5
rh

CI. enb«ha .Aktl«n.
I.omb . rd « ,
Baltimore . .
iebaotonKb. .
Hoolib. tm . .
Sttdd . kiwnb ,

47. '

46.3?6

7 .21
46 .21

1“*
47*/,

S eblflalirla -W *rl *.
..'. ^ astral .
H*pag -
H. mb. Stldam .
ii . OB« • • «
Kosmos - - -
Nord -Uojrd -
VereinigtElbr

24
25.2
35
10. 5

19 .525

1 .6

24.76
26 b
36 . o
10
) 8
6*1.
2Jb

Bank -Aktien .
BarmerB .Ver.
Berl .HaBd-Cti.
Oommerzbk . .
J . rmstdt . Bk.
v . Asiat . Bk ,
Oeotsch . Bk.
0 .0,der « -Bk.
Diso. -Komm.
Ore«d , Bank
Ulli . Brw.-AiBt .
uitteid . Credttfi.
Oest . Credit .
ostbutk . . .
tieiodsbMk .
Rbeüi .Creditb
WieoerBaskT

Indn«irl «-Akti *n.
Aaohea . UMr
AacbeserSpUw.
Acenmnlator .
Adler i . tppeili.
AdierhüteeGlu
AdlerwkJUtfR

1 .75
26 „6 . 376

8 .76

1^ 625
76
11 .6
6 .875

19
18
0.35

. 0.56V?
ö!25

n
27.2
65
10
2*/.

3.60.728
27 .3
63
10.72.1

A^ O. f. Anflüi
A,-G . f .Verk . .
Allpr .Kiek .Ge»
AleenZement .
Aminerdt . ?, «.
ADfcl.Coot .Qn,
Annab . IMtpn
Annerer CaSvt.
Aschaff .Zellst
Aoasb .Nrb . M.

Bad , Anflls .
BalokeHascb .
Barop .Walzw ,
Basait A .- ij
Barr . SpliotWn
Bern Kvekl . pr
Berger Tiefb .
Bergmann B.W.
Bl . AP . ktttll .
..Holelgessob .
Bl . - Klsr . Ind .
BlnJIeiChlDStlN
Berselios Bw
Bielefetder
mecb . Web . .

Bing Nürnbg .
Bismarck hdtt
Bochum Gofi .
Böhler Stahl .
Brannk , Brik .
Brscnw .Kohlc
Brem .-Besigb ,
Bremer Linol .
„ Vulkan . .
. . Wollkamm
Badern « . . . .
Bosch Wagg .

Capito *.Klein
Chcm. Urieaa .
Cb cm. beyden
.. Weiler . , .
_ lnd .Qelsenk
.. Wk.Albert .
Uoncord . Chen,
Daimler . .
Delmenh . Uul.
Btscn .Ati . IeJ ,

Boi . Bgw . .
ÜUtlUKb.8]gBr ,
Bisen . e.r oei .
Dtwc. QnAstahl
„ Kaliwerke

tüchacktbau
„ Spiegelglas
.. Steinzeug
_ Ton u . Stein
» Woliw . . . .
n Kisenhdi . . .

15 9.
5T-

8 .76

10.26
19 .6

9 . 3

3f‘

2.25

11 .4
fl*/.

47 .5
29 .6
33
21
21 .9
561

101 .6
10. J

6.7t

ti
4026

7 .71
9 .6

Donnersmark
Drahtl .Oebers
Dreed . Gard .
Dttren . Metall .
Durkonp .
Dass . Kisei
Dflss . Manch.
Dyekerhoff
n. Widmann .

DynamitNobel

Pintnebt
Brdb . . . .

Rfsenp . Valbert.
Ktsen .Mattbee
Eisenw . Kraft
.. Meyer n . Oo .
Eiders . Färb .
Elekt .Lieferg .
.. Lieht o . Kr .
Eis . Bad .Woii .
Email , Ullrich
EnzingerWedl
Ernemann . .
Esch weil . B(W.
Essen Steink .

F aber Bleist .
Fafnir .
Fein Jnte Spinn.
FeldroBhleFap.
Felten n . Guil ,
Frsnkonia ,
Friedriohehali
Frister . . . .
Fnche Wagg .

GeggenanEis
tiaos , Ludwig
Gebb . n .König
Geisenk . Bgw .
Geisen . Guüst .
Gensch . Waff .
Germania Its .
Ges . f . el . Unt.
Gildemeister .
Giasm . leiulka .
GlockcnrliMv .
Ollr . Gosdhardt
GoldschmEsa .
Gflrlltz Wagg .
Goerz C, .
GotbaerWagg
Greppin . Rtru
Grevenbroieh
Gritzner . . .
Grttn & BUfing
HackethslDr
balle Hasch . .
Basuuersenip

15 9

9.6 S-5

HannovMaaeb
Hann . Wagg .
Hansa Lloyd
Haraori Kgw.
Hark . BtMf. lL
Harpen Bgb . .
Hartm . Maseh.
HeokmarOotil .
Hedwigshtttte
HIlpertMasch .
Hirsch Kupfer
Hirscbb . Led .
Höchst Farbw
Hoesch . . . ,
Hoffm. stärke
Hohenlohe . .
Holzmsnn Ptill.
Horch Motor .
Hotelbetr . SU.
Howaldiwerk
HomboldtUsell.
Hntschenreut .
Httttw . Nleduh.
Hydrometer .

Ilse Bergban
JeserichAsph ,
Jlidel Elsenb .

Big.
Jnnghans Gskr.

Ksbla Porz, ,
Kahlbauro . ,
Kali Ascbersl ,
Kalker Hasch ,
Karlsr .Mascb .
Kattowiti . Bob
Klöckner Wmi
C , H . Knorr .
Köhlm . Btjlrk .
Kolb u. Schüfe
Kollm . e. Jmrt.
Köln -Neuesa
Köln -Rottw .i
Kostheim Oell.
Kranes & Cie.
Kronprinz Mel.
Künpcrsbusch
Kyffb . Hütte .

Lahmerer
Laurahfitte ,
Leopoidsgrüb
Linde KisnnMlb
Lindenb .Steb )
Lindström
LingnerWerk
Linke Hofm .
Löwe Werkz .
Lorenz leb ,

6.75
5.6

7.7t
18 .2

&76
3 .2Ih
7 .25

186
40 . 1

10.841 .5

0 .62t
6 .5

l?£ t

2i:il
33 .6

3 26
23 . 1

7 .7i
18'/.41

ixl

10 .614. t £
ii .2t
602 ;
4.9

LotkrJvtUn .
LBdenaeh . Hü.

Magdbg .
Magirna
Malmedie . . .
Manneemaun .
Hansfeider .
MarienhütteK
Masoh. Erener
Masch . Kappel
Mazlmilianaei
Mecb. WeoJjje
Mech.Vli'. ZltUt
HegninBntzb .
Meyer Kaufm ,
Meyer, Pani
Miag .
Mix fc Gennest
Motorenf . ileilt
Mülnelm Bgw .

Nleckars , fltn
Nept .Sohiffsw
N.-Laus . Kobi .
Kltritfabrik
Nordd .Gummi
„ Steirgnt . .
.. WoliiSmm .
Nfirub . herk . W.

Oberscbi .EMil.
_ Eisen Caro
.. Koks werke
Oeking Stahl
0pp2rtl .Zem .
Orensteiu

Panzer A .-G .
Phönix Hütte

n . Bgb, . . .
, Braunkohle

Pintsch .
PlttlerWerkz .
PrenBengrube

Kathgeb .Wlgp,
Ravensb . Selen.
Keicbelt tletlll
Beisholz Pap .
ReiB ji Martin
Rhelnfeld .lt, »
Rhein .Braank
.. Charootie
, Kl Mannheim
.Nas ».BerKW.

Rhein , Spie¬
gelglas .

. . Stahlwerke
. WestfJBLLkw

12 8.
? 25
2.6
3.9

I8
5.6
6 .5

12-6
1.2

iSs .
12.60.926

£ *
55.25

4 .4
38 .^5

23 .6
36 .53
11 .6
12.5
39.3
39 .25
löTl

14.9
36.75
25
3«
2^ “

4?
6 .76

, 3 .5

r
5 . 1

70
24
34 .75
25 .5

£

Rhenaniatti . f
Rheydt elektr .
Riebeok Mont.
Riedel ehern .
Rockst » . Sekt».
Roddersrube
Hombach Hütti
Rosen tbal Perl.
Rütgerswerk .

^ sohssnwerk
SSehs . Thür .

PH. Ct.
ssline SbIzbre,
Salzdetfurth .
Sangerh .Msob
Sarotti . , . .
Schäfer Blech
Scheidern,iM .
Sehering eben .
SchfeB Hasch .
Schlee .BgbJk
Schics . Textii -
werke . . .

Schneider Lpz
SChöHerEltorf
Schriftg .Huck
Schub . u. Sale .Schachert Mty.

Schuh tb . Herz
Schwelm . Eis .
Seebcok .
Sieg .-Sol . Guß
Siemen sei . Bil
Siemens Glas
Siemens Hilskl
SinnerA .-U . .
spinn . Renner
Stadtb . -Hütte
stahl u. Mölke
Staßfurt Cbm.
stett,Cbaiuutt
Statt . Vulkan
Stinnea Rieb .
StöhrKammg .
stoewer Hhlnn..
Stoib . Zink .
Strolsiindei
Spielkarten .

Xafelglae
Tecklenbg .Wlt.
Telefon Berlin
Terra A .-G , .
Teutonia Munp.
Thom » Kriedr .

Thür . Salinen
TiUllab . Flöhe

12. 9.
4.54ch
L25

ßß.»

16

7.76
26 .75
20' /,16.5

1 .5
3.4

IB»I,
37
315
33.9

i b
9.76
35*/.

3.25
65
14. /7

2a:?
41 .7643
16^5
2526

34./S
12.76
31.8

166

4. 175
14.6
39
4.3

18
14
205

(jmonCheiaj '
Unicnw . Mus/li

VarzinerPap .
ver .Bl-Pki. 8un.
..Dtsch .Kicke )
.. GlauzsUHb .
. Jute

.. Met. Haller
VBerneisWiUelt
Ver.Ultramar .
.. Stahl Zypen
Victoria - Wirke
Vogel Draht .
Vogtl . MBCb. 8t.
Vogtl . Tüllfbk
Vorw^ ialef 8b

Wand .- Wirke
Warst .Grub . .
Weg . u. (iSSstr
Werush . Kmm.
Weset «Vf

”
!

Westeregein .
WestfaliaEis .

Wfl .Dr .Hamm
Wfl . Eis . Lgdr .
Westl . Knpfer
Wiek . Zement
WiesiochThon
W ilhelmsh . E.
Witten Guflst .
WittkopTiefb .
Wolttlfagdeb ,

/ .eitzei Mwtb.
Zellstoff -fereH
Zellst . Waidh .
Zlmmermswk
ZwickaulilUi )

12 9.
16

t .44' /,14
12.5

K
2.
2 .5
2.8
7.529
8
6
8

.7£
lg .4

45 .75
14
3P
U .76
6.26

225
9.76
5 .5

43.1
2 1

10
1 .2
1.6

Kolonialwart *.
D. Ustafr .Ges. 4 | 4V»
Keu-Guinea . 4
ütavi Minen | 24 */»

MlobtantUeb * Hotitrssgii
Salitrera
Sloman . ,
Sü<la.-Pbosph .
Pomona
Lisch , t’str .
Dtsche . Kolo¬

nialen teil «.
Keoko . .

235
10.0
6§
16,2:

0£

240
1 .6
17

(L86



Veite S. Nr. SSV» « attfche Presse fM orMNduSßdv«)

-m Id . ds - Mts . ist der Mitbegründer
unserer Firma

HerrHetoridi Herrmann
nach kurzer Krankheit gestorben -

Lange Jahre hat er mit hingehendem Fleiß u.
ausgezeichneter Sachkenntnis teilgenommen an
der Leitung unserer Firma und die Qrundlage mit¬
geschaffen für ihren Aufstieg und Ruf . Seine
lautere Gesinnung , sein vornehmer and gütiger
Charakter , sein vorbildliches Arbeiten verbürgen
das unvergängliche Gedächtnis an ihn bei uns
allen , die mit und unter ihm gearbeitet haben »

Lederfabrik Dur lach

Herrmann & Ettlinger Ha. L 1
Durlach , den 15. Sept - 1924 um

Dia glückliche Gebart einer gesunden
Tochter zeigen hocherfreut an

Berthold Wolf und Frau
V Betty , gebt Richheimer
Parkstrasse 03 ls . September 1004

z . Zt, Staatl . Frauenklinik . j4fl70

LerntEteiwgraphie
se4 hon praktts » te #bewabrten 14878

SyftemS1olze-5chrey
ftme fturf * bentt «tmt 8 W *

e <&uib « w* « ectenftcete <etw *<*uo fteslfts .)

WmSNischt LkitNg.
itaMlML Cttmitttl » t . 8.-

Riigltcter a CteOealef « erteilen 8ergfln « tg

Sitnplitnirtii MMq Mitt «i

^ terfteü , kn 16 » Septem ber
StirmdM Steno ,

.Türfe&* out Im ion . tür S&Oe
ly »erlaufen . 830 *>7i
nee . 9t8ftc , flUoter »

tutt . <» ö bfftrafee 16

Vos dsr Reise znrfiok

Dr. med . A» Braun
bomäopath . Arzt B8084X

Zwangsversteigerung.
* 1994 U
( 6 t UB * ,bar « Hatzi

«jtf/oBRSPARjV/j

fBr «ämffifhc Industrie - und Oew ci b e a wcide
erden der

MWM - DIESELMOTOR
ohne Komprenn or

Jederzeit betriebsbereite Dauer b eir icbsmoior
aclot bd cfacs recte TOI Vi M*. pre TW . die kwM. za 4 Pfc.

Fordern Sie unter Angaba Ihr« Kraflbedarfi sofort unwrbiidiche* Angebot
MniinfUIE UllllcIM 14 , im . Im . ttL siafiMte IMrata

Reelle Bedienung !
Höchste Preisei

Sch ?
und große Posten

Allrohag99
Telefon 272 .

gewaschen und unge¬
waschen kaufen kleine

gegen prompte Bezahlung .
« Abteilung Wolle

Kaufbeuren AHgiu
90SBr

~ Reelle Bedienung .4580»

KüÄe».
Einrichtungen

(enorm grofee Hu ? w«bl )
darunter erlttlofi . HerrslhafisMcheu

wegen Platzmangel
für einen unglaublich billiaen Preis ab«
»imeben . — Nävered : Qfcofe «* Saal
„ Saftbatte zu « nrttueu ©of“ in Dur »

l <»«f - ~ .lach . Haltestelle : Bahnhof . 8W*

liMLULLNK
tettft werden tadellos
unter Garantie anaeser -
ttat . I . Weben » Hiriib -
itrade 28. £ Tr . 1*083

Auto • Reife« !
gebt . ,gutetb . <»*. 710(100 .
atS/lrtö u 765/11» dtllisl
Motorrad-Reifen
oebr .tgutet ^ . @r . 86(3 —8,

v » — i«. folonoe Söor
ut 080757

• n » n. „ . .Bullauisteraustackt .
92 ftncustt «aüc 92.

FERMSPRECH ANLAGEN
FÜR HAUS - UND FERN- VERKEHR
SIND UNÜBERTROFFEN

Lossen Sie skh bosfentos
beraten von der

Badischen
Telefon - Gesellschaft

m. b . M .
"
Karlsruhe

Neue Bahnhofstr. 46.
Fernsprecher 4382

Dieustaa , neu in . September 1994, « ach »
« itteea 9 Nur » werte ich in Karlsruhe . imPfandlokal Stetesteatz * 92 gegen bare Zahlungim fflottfiredungbrrege bsseuiliw nertteigern :
1 Schreibmaschine , 1 Schreibtisch mit Aussatz

Naelsrub «. den 14 September i«34 .
Schuhmacher . Gerichtsvollzieher . 14656

Große Dersieigeruug .
Marne « Mittwoch , vor « . 9 Uhr u . a. :

Veiten mit Rotztearmatratz - n . Waichkommobe
« . Mormorvlaite . KleiderlLränke . metzrere
Sola « . Diwan . Kommoden . Nachttische, Teppiche.Seilet Tische. Küchenmöbel . Emaitbadewanne
OvaUitch . Schretbmaichtnen . Zuglamven Lüster ,« aslamven . Rotenvnlte . Süchenae ' chirr .Ktnüerittche . » leider . Schliefekörde, Gasherd
Schreibt » « , eis. Kiafchenchrank . Uhren . Sieb «
Sult. 1 Rolle ßmoleum und 1 iatzrbereite»Uoreneab « 9 PS , 4 Takt ., fowle »tele andere
nützliche HaushaUungsgegenftände . 14667
Karlsruher Aktioushatte

Srauür . 7u Xet 1040 . Gaffe Bauer

Ob ,

Höchster Komfort
auf da - Reise nach Amerika .
Im Augenblick, wo Sie einen Dampfer der
United State* Lines betreten , fühlen Sie
sich . zu Hause *. Bequemste Einrichtungen
in der dritten Klasse , swei -, vier- n . sechs-
bettige Kabinen , tadellos rein, gut ventiliert
Vorzügliche Verpflegung und reiche Ab-
wechslung . Großer Deckraum für Spiele,
Hebungen, Erholung. Musikkapelle. Die
Dampfer der United States Lines bieten
die angenehmste und sicherste ReisemOg-
lichkeit. Verlangen Sie — kostenfrei —
den illustrierten Prospekt und Segellisten.

UNITED STATES LINES
Frankfurt aJL Pforahete Karlsruhe

Katontr . 37 GSUiMtr. 14 K»« er«tr . ISS
Gen. raTvaHrefnnf: Nordd, «t»ch,r Lloyd, Braun .

Feinste

Wch> - A|tI - « t
täglich friiche

. adgepackt.
ietzeeusrt .

Joseph Bläh, Karlsruhe L D.
Settwureu - u - MoUereiprodurteuGrofehdlg .

« oetdeft ». 8 . . Tel . ssu 920». 14671

I . Hypotheken
auf ecüe

© fitere Wohn - « .
Ge | ch8sts - Ä8n | er .

ansgefchtoflen Kadriken.
Ludolf Alarx . Köln

« grippiaabauS .

Wein - und MoMsfer
neu nnd bi . rund und oval .oon 100—600 Lt .gebraucht . » u«u un » v»m, »uii xw wx . .bat adzugeben OtiariA San . Leistngftratze 15.

Iller hat bust
ein lerdlutz
»tldrteS u. Nnaes _tben. 23 Sabre. däuSli «
euoaeu. auf Metern nicht■weüt ungeto56ntic(>eu
Wege in betraten » Ge¬
bildete Herren mtt sich.
(Stiften» wollen ihre Zn-
schrfft unter Rr . 4675a
tn der Badischen Presse
abaebeu .

Gut erb . Ehaifelonane n.
« » ^ 'Kautenil »u kauf, aeiucht.

WaSchornstr. 46 . 3930643

Sand - od . Nutzbetrieb. »«.
filcht . « N«eb . mtt Preis
erbeten an Maurer llS. .
RnttSftr . 23. « 30655

Rohreisen
für Echtester,u kaufen
gesucht. Mauube « .

MBümmragta . rno. » wu

2 «aterftaUeue

Weinf8sser
in gebrauchSfiitztgem ua «
ftande te 120 - 150 Liter
fastend tu kaufen gesucht.

(Sesl. Nr, . .
«n die

Geil , » ngeb . tt. Rr .««8S■■ . Bad . P " "Preste " .

. Schränke , neu u . ge¬brauchte . gute , lauter «
BettenLsertikos Schreib¬
tische . sehr preiswert zuve , kauten . Gutmauu ,Rndolfstr . 12 83070t

Küche
natur lackiert . 2 eicheneBettstellen , weife . Schlaf¬
zimmer . Schreineraebeit ,ausnahmdw . bill. zu ver¬
kaufen . Griesbachstr . 2 .». i& tocr. lk». Ecke Bann -
waldallee . 8 »0628

Zu verk. Diwan 20 M.Kilchenschremk 20 Jt . Ber -
tiko. Schreibtisch, schönesBett » Stühle . Schränke,alles billia . Kröftlich.Ublandltt . 12. Bettaiifft .

« tzgiselousue » » f«tr .3 teil .. 1 Küche . Deckbett.2 Kissen re. bill. 830895Ritte, » r . 34. © f» . i .
4 « ettvorl . . 1 saufet . 214

m . alle» neu. »u vertäu «
Rildolsftrafee 23. Varteere,links . B30613

N . S. U .
4 PS. fahrbereit . Preis
600 Jt su verkf . Puilitz -
ftrofee 18 , XL 8 *0723
Aöler - Fahnaü ,dill -g , n verkaufen .Kaiser « ». 25 . 4 . et . Bruck

ä Kächrrllder . Mac *r*ur » der .deionders bU>
ttg abznaeben . R . BStt -
cher . Adlerstr . 40. 8306 « t
Dameueav m .Jalzres »

gaeautiedtll . avzugeo . ,au » Teizzgtzluu «B3074I Skbtttzenstr . 7l . IV .
Gut erh . Dauerbrand -

»seu für , ükv aeetanet ,billig zu verkant . 88072b
Bunienstrafee 8. vart .

» erd. mtttelgr .. weifeGmatl . mitWärÄleichraiik.desgleichen Gasherd mit
Tisch , zusammen 160 Jt .
»u verk. Sollt . Lachnerstr.Rr . 26. I . 830633.
Kronen , Zuglampen

mit Settenichtrme ».
Honrad Hehwari ,hm « aldstrafee 50 .
Gut erh . Kinder -Sltz- *.Liegewag., sowie 1 Paar

Damenstiesel (Dr Die« ) .Gr . 39. zu vk. Gsseuwein-
ftr. 17. TTT lks . 8530615

®uterfeJHu9eteUtt «cu
»tt verkl . Gottesauerkas .Wobnban » 2. Ging. Dnr -
lacher Allee. 8 ^0709

Blauer Kiud «r »Li *g <
wagen , gut erhalten ,preisw . zu verk . 9)tm

Nelkenstr . 7. III Ik« .
ßchön. Äinümvagkn
billig »u verkauf . 880675
Karl Sckremvpstr . 4 . L
Hardtwald - Siedeluna .

Aus flntem
B>rivatbau & :

Prachtvoll« Duaravl *
ehe , PrlmeBwck, Seldea-

Bitd Well - lumper , Daman-
Maatel , Midcüeo -Mantel fBr
18- 201äh„ 2 neue tloatäm-
rö«fceAnerren-Seiden.Weste,Bett-Oeberzüg « mit Kieaea ,

Sbdendetr. 6. »art .
An » guten » Haus ,

zu oerk. : Ma »teiLi « >öer
Röcke . Biuien . Morgen -
rücke . Wäsches Damen n.
Mädchen von 1 « — 16 I .
Herrennnterboien . Stie¬
sel 42 u. 86. Hüte , veit -
wäiche.Süchentücher niw .
bet Weife , » arlftr . 86. HL
von 9— 7 Ubr . 830678
2 sehr aus « h . Mädchen-

mäniel u . 2 gleitet füi
ILlädr . Mädchen zu verk.
Ebenso 1 Paar Damen -
ftieiel Nr . 39. Näher«
Auskunft unt . Nr . 830599
in der Badischen Presse.

HStzneettall mtt 10
Hübner für »5 ^ »u ver¬
kaufen . Näbere « Degen -
felbltr . 8. UI. r . 8307,4

SchLfeevund , o. St .
schön . Tier I Jahr . 50 m
«.» rk. KarlwilbeMistr .82
» etttaw «. 83071 ,

Gin sftSur, 880819
Ferkel

10 Stuck , tu verkaufen
Näh (Stefanien « » 82 . I
Junger Hofhund zu ver»

kauten . neues , wachsames
Ti « . Näheres Kreuzftr .
Nr . 4. Bulach . » 30611

Umm Frsvlem
sucht Stelle als Stütze .
Es wird weniger ans ho.
den Loh« als auf gute
Behandlung gei' b- Nähe
Karlsruhe oder B .-Baden .
Angcv . unt . Nr . B29928
an dt« Badisch« Presse.

Diese Woche
auf Anzüge . Mäntel , Joppen nnd

HOSEN

große Preisermäßigung
Anzüge
Hosen

von Mark 25.— an
von Mark 4.60 an 14664

Iadif che Kleiderzentrale
Zirkel HO KARLSRUHE Telefon 4120

SW -tMlU « Inultfjp
befand , tS Kuhball und Leichtathletik , auch Photo ,
roohen . und BeriausSftell »« für die . Deutsche
intzüall-Zeitung "

gesuchL

sonntge 3 Aimmerwob- ^ . . .elettr . Licht . Balte »' »such
Nähe Kühler Krug . 0«»
ebensolche , ev . 2 Ztmm» eftx
mit MalerwerkftStte . AL «old ,geböte unter Nr . D2S6- Rcuaan die Badische Preliü Steie,

§

An a
Ncr

^besi
Dun

l
dtri

Angebote mit aktueller Prvbearbeit erbeten
an den Ä8402
Alberl Kürz! Verlag » München36.

Wir suchen
gai elugeführte »

Platzverlreker
»um Vertriebe unserer Qualitätswaren tn
vblltg konkurren »lofer Aufmachung , gegenhoh- Provision .

Ang «bote mit Aufgabe non Referenzen
erdeten . AS8W

Tlubloia . 2 Testet , « tost.
EbaisefongneS . »u ver¬
kaufen . Watte *.
Leopotdftr . 18. « 8»87v

Umms gtaulcin
sucht Stelle »u Kindern ,
wo sie sich auch im Haus¬
halt betätigen kann. Nähe
Karlsriche od . B .-Baden .
An ged . unt . Nr . B23930
an die Badische Press ? ,
erdeten .

Inleressenten -Einlage
von 6- 7000 m bietet tüchtiger Kaufmann , gesuchtwir dÄle» tranensftellung , Geichäftsf ., Ktliall . oder
dergl . TerttL bevorzugt . Gefällige Angebote unter
Nr . BrSSVt an die - Badi ' che Preste " .

FWlim MS Mim KM
il » Deutscher in Bsticht-rfüllung , »
i - - • - 5 Jahren Ge

den. ftaattiche
. evrüfung be-

_ _ _ _ fsüteie m «
möglichst Lebensstellung , iraendwelcher Ate .

Gell . Zufchr. u. Kt . » 29870 «m dt, « ad. Preste .

NorddeutscheCakes -Fabrik
G « m . b. H.

^Sanuover - Kerrenhausen.^

Große 3 Rimmerwobes »
Stv . . L St . . Slldfta«!
gegen gleiche od . 4 fft »!
merwohnung zu touf« ?
gesucht , nur SüdftM
Angeb . uns . Nr . B2M
an die Badische Br -D
Schöne vierzimmerwot '

nung tn Rtlpvnrr . MZLage. geg . 2—3 .stim.Mansarde , möglichst W
stads sofiws , u tausch^
gesucht . Ana . unter W

an die Bad . **■

Eßl

iBmml
Ein gröberer als 80 ?

nach Lage und Ginrtchij
herporragenb geeignete

Raum
Vertreter gesucht —;

ist alsbald au vermiet ^
Angebote uni . Nr . 148«'

an die „8gb . Preste

an allen gröüeren Plätzen lür
IL Kaffee . Kakao. Tee etc. von

1, 6.

Klalerpelilfen

® ine nette .
3- 4*rtlw u»«*wo
mit Mansarde n. « eLA
Küche samt SHE
sNäbe Marktplatz ) , wte
abgegeben, wenn SK»»;ltar mit ftbernomW"
wird . Schnell entschlösse*
Reileltanien . dt « Ü«2
6000 M verfügen . woN
Angebote unter fk<929894 an die 39ab»sw
Presse richten._ _ -

Uw « Ue«ifttafte 28.

feiest ecfnibt .
Gg Äaberslrvh

830691

Zelefen 21».

Leerer Raum .
,n vermieten . 88069

Bikioriaftr

Tüchttao Dchnhverkünserin
sucht Stellung . Angebote
unter Nr . B23920 an die
Badische Presse.

Mulm
22 Jahr « alt . welches
mehrere Jahve im Beam -
sendienft tätig war . auch
im Näden und Sticken
gut bewandert , lucht pass .
Beschäftigung. Angebote
unter Nr . B29936 an di«
Badische Breite .

Die8enml-8nttttius
eine * feinen , besten» ein -
aeführt . Markenartikel »
lucht intelligent ., soliden
jungen Mann
iür Büro und Reise .

8MSdl. 3imS
in gut Haute mit « lekt »
Lidvt »n vermieten . . . ,Gartenstr . SfJt

Angeb . u . Nr . 830598
an die . Badische Presse ''

Iür IR . Irl . au « aus.
föten. , kach .. da» Weid-
nähen erl . n . Siebe zu
Kinder» ha«, w in aut .
Haus Ausnahme als

KM
gewandter , sür U Holz,
arbett sosort gesucht -
Maurer . NuitsM . 23.

z . weis . AuSbstd . in Küche
u . Sans gef. Beditlg . :
gute Behandle , u . Kam..
Anfchl . Angeb an Revi¬
sor g. D . S . Beverle in
Winnenden sWNrsibg ) .
Ehrliche, fleifeige Krau

sucht Beschäftigung im
Waschen u . Putzen . An
erfr . Bachftr . 54 . 4. St . , l .

6im&. , ehr!. Mu
sucht täglich einige Stun¬
den Beschäftigung. Kann
auch kochen. Angebote
unter Nr . B29878 an die
Badische Presse erdeten.

Braves MSöche «
vom Lande . 18Jabre . das
noch nicht gebient d .. (nifet
Stesse , « dlerftr . 18 . » th
2 . Stock . 8 -0583

Tüchtige Wasch » und
Putzkra « sucht Arbeit .
Angeb . unt . Rr . « 29864
an die .. Bad . Presse '

Offene Stellen

einer bcdeiUendenLebens
vörftcherunSÄ .-G . sucht
allerorts Bertrcter ge .rcn
hohe Provision . Da neue
Einrichtungen , leichte Ar¬
beit. Angebote unter
Rr . 8529876 an die B»
bische Press« erbeten .

Berlreler
und Hausierer

bei boh. Tagesverdienst
aesuctzt »um Betuche v .
Privaten , iür Patente ,
da« ln jedem Haushalt
gekauft wird . 880567

Borzuterechen abends
von 4 Uhr ab bei :n . Mt , Durlach»

Gcklefestrafee io.

Mlmleilber
von Kohlenhandlung per
sofoit gesucht.

Ost. unter Nr . 830659
an die »« ad Presse ".

Loh « Derdtenfl
für federmann al welch
Stande » u .AlicrS . bei an »
aen .Beschäftig .bch .Haupt -
od . Nebenerwerb .W. Sockel» Würzbmra .Maistr . 9 . « :e0»

Redegewandte 880685
Äerren und Damen
mit aut . Garderobe , »um
Vertrieb von Zetiichrtf -
ten auf Proviüon gesucht.
Näh . Zähringerftr Tl . lt .r
SiratzenverhLuser «

Luufterer ( tnuen )
bet anfeergewöhn . hohem
Verdien » tefote gemcht.
Sich meid , vormitt , von
8—10 (Sethelft1 . 14. V . L

Auf 1. Olt . steife. , eörl .rNädchen
mit guten Zeugnissen ge-
sucbs. Staus . Karl -Wil-
belmstr. 26 . B30727

FieifeigeS Nlldcheu
vom Lande sucht An-
fangSstellg . Friedmann .Marienstr . 15. IV l 8 ««A

Möbliertes Rlmmer
zu verm . GottesaueE
« Ulj . ®t<xt ._33307(?
2 gut mSblierte

-
an solid. , besseren £ «“ »
aus 1 Ott . »u vermtettb
ParNN . 21 . II . B3M
Gut möbl. Zimmer ak

bess. Herrn ans loglei ^zu vermieten . Herrcnss ,3 . 77 . St . . KM, «, . B30lll
S » 6n . . grofe . . aut

Zimmer an nur sol . . <*" ”
Herrn ans 1. Oft . Mt
Mabemtestr .7 .rr7 . 88021 ?

ruchttae «

Gut möbliertes Ww«£
fob . BSftfiel an best K
rufst . Herrn sofort od§wäs . zu vm . Waldstr .
ein« Tr . r«» tr . B ?V >

Mädchen^
welche » verfekt locht und
alle Hausarbeit versteht ,ebrltch und zuverläista .gesucht. « eibUik vorhan¬
den. fialferftrale 26,parterre . 83071»

Möbliertes Zimmer L
gut . Hcnt 'e an sol .
zu verm . Betertb . Asse« L
TTT . ®t . recht » B806I

Ordentliches ehrliche»
ri'. ävchen

für Hausarbeite sofort
gesucht. 14659We - deevlatz 38» 1.

Möblierte » Zimmer ^zu vermi -t -n . KroneE ,
58 . TTT . St . BssstV
Gus möbl .

'
Zimmer J *

1 ob . 2 ( rt . Herrn M' wjBelf -rtstr . 10 . 3 . SV

l

Plöblterte « WimnetVi *
vermi-t . Kaiserast' e TOi
TTT . Stock . 8 »^ .

itxht iür sofort in
kleinen Hausbatt brave
ehrliche Perlon geletztenAlter » . Kriedrick» Jnfti .FriedriidSvlatz I I . 8 »««'

Möbl Zsmm . ev Benfe
' ofort,u vm m <Kt^'itrr-3
rr m -, « diSfrt . « AvI?

Ein ehrliche» , steifet >e »
Mädchen iü - den Hau »«
oalt ael . Gute Zeugnisse
ober Referenzen Beding .Frau Architekt Wälder .' rbvrtnzenftr . 9 . 11. 8 »»«

.

Maleratelier
auf 16. Oktober »u
teu « esucht . Angebo>'
unter Nr . 829390 an
. Badiiche Presse ". ^
2-3 Büro- un§

mit guten Zeugnissen
gesucht . 1 14668

Herrenttrafee »4 . 11.
Püchtta .. steife. 830789

MSdchen
da» schon in gut . Haute
gedteni bat . nach Bruch¬
sal aeiucht . Mädchen mit
nur guten Zeugnissen
mögen stch melden bet
Kran S. Katzaner . Brnch »
iai . Swlofeur . iö . Tel 325.

Lagerräume
von der Generalverttti
luna eine » sein. Markessk
artikel » für ivlort ooj’H1 »U«40 | Ui | VIU»i » j,iiväter zu mieten geiuchx
Aurea « rüge rrwuni « .

Iüng. Modistin
roel . e auch >ni Verkauf
lemandert ist, kann sofort
eintreten L. Weinaand .
Phitippstr . 830685

«esucht . » inj»ttMMk kann mttge -
bracht werden 83 >i660
Kiudeteraukeutzaus »« arl -Withetmitr . 1.

s»ur » uar « a , erwun ^ s
Angeb. unt . Nr . 880W-
an die . Bad . Presse

Werkstätte oder lonsti ^
Räume , zirka 40—60 «%
für Laboratoriumszweo "
zu mieten gesucht .bote unter Nr . B2E
an die Badisch- PteüS

Ans sofort gesucht
Neines Zimmer . we >2
auch nur teilweise . »*>?
Bett . möbl. zu mi8Ä
Angeb. unt . Nr . » 29$*
an die Badische PrML-

Wohnuligstailsch .
Geboten : 3 Z . Cttflaht ,Nähr Durlacher Tor .
Gesucht : 2 Z . Mittelstadt .
Zu erfragen unt . B3S705
tn der Badischen Press- .

Wohnungstausch.
Beamter sucht ein« 4—5

Zimmerwohnung «brichwo . gegen ein« 4 Zimm .»Wohnung nächst dem
Stadtgarten . Bordring¬
lichkeitskarte vorhanden .Angeb. unt . Nr . B29892
an die Badische Presse.

Kür sofort od . 1 .von iüngerem Herrn
möbliertes ZimmZ
gesucht . Angebote unte
Rr . B29924 an di« ^
dls» e Presse ._ -

GrofeeS , schönes , mödd
Zimmer sofort oder iv«

,»zu mieten gelucht̂ ^ sggebot« unter Nr . 83298,"
an dte Badifcbe VrE
Lehrer ftMfit sofort 23

eingerichtetes . rubm"
Zimmer . Nähe Ettlinsŝ
u Karlstt . Angeb . iff
8529884 an die B ' L . ^
2—3 leere Zimmer v ° tkinderlosem SScvaar

ev . Küchendenütznng
fort aesuckst. Anaeb^
unter Nr . B ">9922 tat
Badilche Presse .

200 bi « 800 qm . für feinmech . Betrieb nebst
per sofort zu ueleteu gesucht .

Angebot « u. Rr . 14062 an die Badische Pre »*
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